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Die Kindergartenoffensive mit 
diesen drei Einzelprojekten, 
deren Baubeginn am 17. März 
des heurigen Jahres erfolgte, 
nimmt bereits Formen an. 

Der errichtete Baukran zeugt 
von einer regen Bautätigkeit 
auf der Baustelle. Nach um-
fangreichen Vorbereitungs-
arbeiten an der Grundierung 
wurde nun bereits die Boden-
platte errichtet. Diese zeigt 
schon in Umrissen die künf-
tige Ausgestaltung dieses 

Objektes. Seitens der EVN wur-
de die notwendige Trafostati-
on hergestellt. Auch der Was-
seranschluss wurde seitens 
der Gemeinde vorbereitet. Die 
Abbrucharbeiten für die Hor-
terweiterung sind bereits erle-
digt.

Demnächst erfolgt die Errich-
tung der Fundamentplatte für 
den Container, der neben Tei-
len der Heizungstechnik auch 
die notwendigen Pellets bein-
halten wird.

Kindergartenneubau – Hortzubau – Heizungsumstellung – 
aktueller Stand der Dinge



möchte. Dennoch müssen wir jetzt investieren, 
um in Zukunft sparen zu können.

Der Neubau des Kindergartens mit dem Hortzu-
bau und der Umstellung der gesamten Heizanlage 
ist ein solches Projekt. Einerseits bietet sich da-
durch die Möglichkeit, die Kindeseltern noch bes-
ser zu unterstützen – wie es die hohe Politik auch 
vorgibt – und andererseits bringt der zentrale Kin-
dergarten den Vorteil einer sparsameren Führung 
unter einem Dach.

Abfallwirtschaft – Gebührenanpassung

Wir haben ein gut funktionierendes System der 
Abfallwirtschaft eingerichtet. Grünschnittlage-
rung, Altstoffsammelzentrum, Sammlung von 
Altpapier, Restmüll usw. Leider halten sich nicht 
immer alle Menschen an die vorgegebenen Spiel-
regeln. Auf den Grünschnittlagerplätzen wird oft-

mals nicht nur Material mitten auf den Platz ent-
sorgt anstatt dieses auf die zuständigen Plätze 
abzulegen, sondern auch Restmüll und Sperrmüll 
dort oder auch irgendwo in der Gemeinde abge-
legt. Dadurch entstehen für die Gemeinde – und 
letztlich für uns alle – unnötige und hohe Kosten.  
Die ebenfalls stark steigenden Entsorgungskosten 
führten schließlich dazu, dass eine Anpassung der 
Abfallwirtschaftsgebühren dringend notwendig 
wurde. Niemand erhöht gerne Gebühren. Doch 
aus der Verantwortung unserer Gemeinde gegen-
über und den budgetären Vorgaben, dass der Wirt-
schaftsbetrieb Abfallwirtschaft kostendeckend zu 
führen ist, war diese Erhöhung unausweichlich. 
Weil die letzte Anpassung der Gebühren bereits 12 
Jahre zurückliegt, war eine Gebührenanpassung 
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Nun ist endlich wieder etwas 
Ruhe nach der Gemeinderats-
wahl eingekehrt und der neue 
Gemeinderat hat seine Arbeit 
voller Tatendrang begonnen. 

Eine unserer Hauptaufgaben 
ist es, unsere Gemeinde so 
ausgabenschonend wie mög-
lich zu führen. In den Medien 
wird laufend darüber berich-

tet, dass generell die Ausgaben unverhältnismä-
ßig stärker steigen als die zu erwartenden Einnah-
men. Das ist richtig, aber wir müssen uns auf diese 
Veränderungen und Herausforderungen einlassen 
und dürfen uns nicht fürchten! 

Daher sind wir jetzt gefordert, für die Zukunft Lö-
sungen mit Hausverstand zu finden und umzuset-
zen. Mit Besonnenheit müssen wir konsequent 
mit den Gegebenheiten umgehen und arbeiten. 

Fast in allen Bereichen steht uns weniger Geld zur 
Verfügung, und trotzdem werden die Aufgaben 
und Anforderungen an die moderne Gemeinde-
verwaltung immer mehr. Es ist daher unumgäng-
lich, auch einnahmenseitig an einigen Schrauben 
zu drehen, weil es illusorisch ist zu glauben, dass 
Preise und Dienstleistungen in allen Sektoren 
teurer werden, nur bei der Gemeinde nicht. 

Wir alle müssen versuchen, aus unserer eigenen 
Komfortzone herauszukommen. Statt beispiels-
weise bei der Gemeinde anzurufen, dass vor dem 
Haus Unkraut wächst, lade ich jeden körperlich 
tüchtigen Mitmenschen herzlich ein, sich mit Kü-
bel und Besen auszurüsten und selbst Hand am 
Gehsteig vor dem Haus oder an der einen oder  
anderen Gemeindefläche anzulegen, diese zu ent-
krauten und sauber zu halten. 

Viele von uns hätten dadurch die Möglichkeit, ei-
nen kleinen Beitrag zu einem schönen Ortsbild 
ohne viel Aufwand zu leisten. Viele haben ver-
sprochen das zu tun – und einige halten ihr Ver-
sprechen auch, wofür ich mich herzlich bedanken 

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend
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von rund 35% erforderlich. Diese Erhöhung tritt 
ab 1. Juli 2025 in Kraft und bedeutet für einen 
durchschnittlichen Haushalt eine Mehrbelastung 
von rund Euro 5,00 pro Monat. Erträglicher wäre 
natürlich eine jährliche geringfügige Anpassung, 
welche sich am VPI orientiert. Leider ist eine au-
tomatische Indexanpassung gesetzlich verboten, 
jede Erhöhung muss per Verordnung des Gemein-
derates beschlossen werden. Die neuen Gebühren 
ab 1. Juli 2025 finden Sie im Amtsteil auf Seite 3.

Friedhofsverwaltung

Hatten wir vor 20 Jahren noch darüber nachge-
dacht, wo und wie wir zukünftig unsere Friedhöfe 
erweitern können, stehen wir jetzt vor der Aufga-
be die Gräber, die niemand mehr betreuen möch-
te, zu verwalten.

Es gibt auf allen drei Friedhöfen viele Grabstel-
len, die vor der Auflassung durch die bisher  
benützungsberechtigten Personen stehen. Die 
Grabdenkmäler, Grabeinfassungen und sonstige 
bauliche Anlagen sind bei aufgelassenen Grabstel-
len laut der geltenden Friedhofsordnung von den 
bisher Benützungsberechtigten zu entfernen. 

Sollten Sie an einer Grabstelle in unserer Gemein-
de interessiert sein und eventuell ein Grabdenkmal 
mit Einfassung übernehmen wollen, dann melden 
Sie sich bei der Friedhofsverwaltung am Gemein-
deamt Ulrichskirchen.

Verabschiedung und Ehrung ausgeschiedener Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte

Am Donnerstag, dem 8. Mai, durfte ich um 18.00 
Uhr im Minister Josef Kraus Park in Kronberg 
den seit der letzten Gemeinderatsperiode aus-
geschiedenen Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten für ihre mehrjährige Tätigkeit für die 
Öffentlichkeit danken. Es ist schon langjährig 
gelebte Tradition nach einer Gemeinderatswahl 
dies mit einer Urkunde und je nach Dauer ihrer 

Tätigkeit auch mit einem kleinen Erinnerungsge-
schenk für ihr enormes Engagement zu tun.

An der Spitze der diesjährigen Ehrung stand un-
ser Ehrenbürger und langjähriger Gemeinderat 
und Ortsvorsteher von Kronberg – Herr Josef  
Holzbauer. 

Da er die Gemeinde mitgestalten wollte, betätigte 
er sich auch politisch und war seit 1980 im Gemein-
derat vertreten. Von 1995 bis 2025 übernahm Pepi 
Holzbauer auch die Funktion des Ortsvorstehers 
von Kronberg. Für die Bevölkerung war ihm keine 
Arbeit zu viel. Sei es das Bringen der Mülltonnen, 
das Schlichten mancher Unstimmigkeiten, ja sogar 
das Klettern in Wohnungen übers Baugerüst  in 
den 2. Stock, um sich um Menschen zu kümmern, 
war für ihn selbstverständlich.

Durch sein Engagement als Ortsvorsteher konn-
ten viele Projekte verwirklicht werden. So wur-
den der geförderte Wohnbau, die Reihenhäuser 
in Kellerbergen, Hochwasserschutzmaßnahmen, 
Geh- und Radwege und Straßen- und Güterwege  
errichtet. 

Pepi war auch beim Fußballverein, in der Theater-
gruppe und viele Jahre beim Musikverein tätig. Der 
nunmehrige Ehrenkommandant Josef Holzbauer 
ist seit 01.01.1965 Mitglied der Feuerwehr Kron-
berg. Er bekleidete vom 01.06.1986 bis 06.01.2011 
die Funktion des Kommandanten.

Anlässlich seines 70. Geburtstages wurde der Eh-
renringträger Josef Holzbauer zum Ehrenbürger 
der Marktgemeinde Ulrichskirchen Schleinbach 
ernannt.
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Josef Holzbauer ist ein besonderes Vorbild für 
pflichtbewusstes Verhalten. In seiner 45-jährigen 
Tätigkeit als Gemeinderat hat er bei keiner Sitzung 
gefehlt! 

Für sein vorbildhaftes Wirken für die Allgemein-
heit hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 12. 
März 2025 einstimmig beschlossen, ihn mit einer 
besonderen Wertschätzung zu würdigen.

Mit folgenden Worten durfte ich diese überbrin-
gen:

„Mit der Pflanzung dieser Eiche im Josef Kraus Park 
würdigen wir dein Engagement für unsere Gemein-
schaft und deine tiefe Verbindung zur Natur. Als 
erdverbundener Mensch hast du uns gezeigt, dass 
nachhaltiges Handeln und Engagement für die Ge-
meinschaft Hand in Hand gehen.

Lieber Josef, ich danke dir ganz persönlich und im 
Namen der Gemeindebürger, speziell der Kronber-
ger, für deine unermüdliche Arbeit und dein Enga-
gement.

Möge diese Eiche wachsen und gedeihen, als Sym-
bol für die Werte, die du uns vorlebst.

Danke, Josef, für deine Zeit, deine Energie und deine 
Leidenschaft. 

Deine Spuren werden in unserer Gemeinde für im-
mer sichtbar bleiben.

Josef ist und war durch sein ehrenamtliches Engage-
ment bei der Feuerwehr und den Vereinen ein Vor-
bild für viele Menschen, damit unser soziales Gefüge 
gewahrt bleibt. Dort, wo andere nur reden, hat er 
gehandelt.“

Weiters durfte ich mich für ihre Tätigkeit als Ge-
meinderätin und Gemeinderat bedanken bei

Michael SEIBERLER (März 2010 bis März 2025), 
Richard LEEB (Februar 2020 bis März 2025), Mag. 
Rose-Marie MAIER-SCHWAIGERLEHNER (Febru-
ar 2020 bis März 2025), Lorenz GSCHWENT (No-
vember 2017 bis Dezember 2021) und Christine 
SCHWINGER (Februar 2020 bis März 2025). Bei ihr 
möchte ich mich an dieser Stelle für ihre großar-
tige Arbeit bei der Planung und Durchführung des 
Ferienspiels in den letzten Jahren bedanken. Vie-
len Dank dafür Christl!

80 Jahre Sportgemeinschaft Ulrichskirchen

Bei schönstem Wetter durfte ich am Sonntag, 
dem 15. Juni, Obmann Gerhard Schödl und sei-
nen Mitstreitern zum 80jährigen Bestandsjubilä-
um gratulieren. Die Förderung der körperlichen 
Betätigung, Teamfähigkeit, sozialer Kompetenz 
und des gesellschaftlichen Engagements sind 
neben vielen anderen die Aufgaben der Sportge-
meinschaft.
Die Wertschätzung wurde durch die Anwesen-
heit des Präsidenten des NÖ Fußballverbandes 
Johann Gartner, des Gruppenleiters Thomas 
Bruckmüller und der Vertreterin des ASKÖ, Frau 
GRin Susanne Wohner, zum Ausdruck gebracht.
Ich wünsche auch auf diesem Wege der SGU al-
les Gute verbunden mit dem Wunsch, dass diese 
gute Arbeit für unsere Gemeinde noch viele Jah-
re fortgeführt wird.

Informationen an die Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger

Vielfach haben wir uns Gedanken darüber ge-
macht, wie wir neben dem vierteljährlich erschei-
nenden Gmoablattl kurzfristig notwendige Infor-
mationen zielgerichtet und effizient weitergeben 
können. Bislang hat es sich bewährt, Informati-
onsblätter zu schreiben und durch Gemeindebe-
dienstete verteilen zu lassen. Leider kommen in 
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dieser Form die Informationen nicht immer zeitge-
recht bei den vorgesehenen Empfängern an. Sozi-
ale Medien wie Facebook, WhatsApp, e-Mail usw. 
wären natürlich auch eine Möglichkeit. Leider ist 
die Bedienung dieser Medien relativ komplex. 

Derzeit hat sich als kostengünstig – weil gratis – 
die App GEM2GO herausgestellt. Dieses Medium 

wird von unseren Gemein-
debediensteten betreut 
und gewartet. Wir arbei-
ten daran, dass Informa-
tionen auch außerhalb 
der Dienstzeit unserer Ge-
meindebediensteten ins 
Netz gestellt werden kön-

nen. Dies würde dann notwendig sein, wenn zum 
Beispiel wegen eines Wasserrohrbruchs Teile der 
Ortswasserleitung gesperrt werden müssen. Über 
diese App GEM2GO könnte die Information, was, 
wann und wo geschieht, einfach und erklärend 
übermittelt werden. Voraussetzung ist allerdings, 
dass Sie diese App auch auf Ihrem Handy installie-
ren und auch Updates durchführen. Damit wäre 
sichergestellt, dass die Gemeinde schnell notwen-
dige Informationen übermitteln kann.

Sollte diese App auf Ihrem Handy nicht wie ge-
wünscht funktionieren, dann liegt das vermutlich 
an der Einstellung Ihres Handys. Diesbezüglich 
bietet Ihnen Frau Verena Namjesky bei der Instal-
lierung und Einrichtung der App „GEM2GO“ ihre 
Unterstützung an.

Baukulturerbe Kellergassen

Eine besondere Ehre wurde unserer Gemeinde 
und speziell dem Meierhof in Ulrichskirchen zuteil. 
Am 22. April fand ebendort die Preisverleihung für 
besonders gelungene Sanierungen von Presshäu-
sern und Weinkellern mit der Plakette „Ich bin 
Baukulturerbe“ statt. 24 Kellerbesitzer wurden 

im Beisein von Landtagspräsident Mag. Karl Wil-
fing, Landesrat Dr. Stefan Pernkopf und der NÖ 
Baudirektorin DI Dr. Christine Pennerstorfer aus-
gezeichnet. Diese Veranstaltung fand im Meierhof 
statt, der ebenfalls ein gelungenes Beispiel für die 
Sanierung alter Baukultur darstellt. 

Rechnungsabschluss 2024

Operative Gebarung

In der Gemeinderatssitzung am 10. April wurde 
nach umfangreichen Vorarbeiten und gemein-
samen Besprechungen der Rechnungsabschluss 
2024 beschlossen. Der operative Haushalt zeigt, 
dass die geplanten künftigen Investitionen finan-
zierbar sind. Wesentlich dabei ist aber, dass die 
seitens des Bundes und Landes zugesagten Fi-
nanzmittel auch fließen. 

Investive Gebarung

Weil im öffentlichen Schmutzwasserkanalnetz lei-
der vermehrt Sachen entsorgt werden, die grund-
sätzlich in die Restmülltonne gehören, musste 
unser Kanalnetz um sogenannte Regenüberlauf-
becken und einige kleinere Maßnahmen erwei-
tert werden. Diese schlagen sich mit rund EURO 
870.000,00 zu Buche. Zur Finanzierung wurde ein 
Darlehen aufgenommen.

Für den Kindergartenneubau und Hortzubau wur-
den EURO 410.625,28 abgerechnet. Für die Erhal-
tung unserer Straßen und öffentliche Beleuchtung 
wurden rund EURO 325.000,00 an Aufträgen ver-
geben.

Zur Finanzierung der investiven Gebarung konn-
ten aus der operativen Gebarung rund EURO 
382.000,00 überführt werden. Die öffentliche 
Hand unterstützte mit Bedarfszuweisungen in Hö-
he von rund EURO 662.000,00 unsere Vorhaben.

Der Rechnungsabschluss 2024 ist auf der Home-
page der Marktgemeinde Ulrichskirchen Schlein-
bach unter „Amtstafel“ veröffentlicht.

Ich wünsche Ihnen allen einen nicht zu heißen 
Sommer, einen erholsamen Urlaub, den Kindern 
erholsame Ferien und unseren Bauern eine ertrag-
reiche Ernte.

Ihr
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Nachdem im März der alljährliche Frühjahrsputz 
durchgeführt wurde, war am 12. April ein Oster-
putz angesagt. Dieses Mal wurden die Straßen-
ränder und Flure von Ulrichskirchen von Unrat 
befreit. Es wurden Dosen, Flaschen, Plastikabfäl-
le, sogar Eisenzäune und vieles mehr gesammelt 
und entsorgt. In nur 3 Stunden kam einiges an 
Müll zusammen.

Ein herzliches Dankeschön den freiwilligen Hel-
fern für die Mithilfe beim Osterputz.

Unser Kirchenplatz ist aktuell mit Streusplitt be-
festigt. Um Personen mit Gehhilfen, Rollstuhl-
fahrern und Eltern mit Kinderwagen das Aufsu-
chen der Kirche zu erleichtern ist geplant, in den 
nächsten Wochen einen Weg mit Betonsteinen 
zu errichten.

Am 10. Juli ab 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr wird der 
„Gmoatag“ – ein gemütliches Zusammentref-
fen im Meierhof – vom Verschönerungsverein 
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Angebot für Jung und Alt
Der Tennisclub Ulrichskirchen freut sich bekannt 
zu geben, dass die Saison 2025 nach der Wieder-
herstellung des Tennisplatzes pünktlich am 12. 
April 2025 eröffnet wurde. 
Wir möchten unseren Mitgliedern für ihre tat-
kräftige Unterstützung danken. Ein besonderer 
Dank gilt auch unserem Bürgermeister und den 
GemeinderätInnen, dem Land NÖ und dem All-
gemeinen Sportverband Österreich, die uns  fi-
nanziell unterstützt haben.
Wir heißen auch in diesem Jahr neue Mitglieder 
willkommen, insbesonders Jugendliche, die ihre 
sportliche Freizeit bei uns genießen möchten.
Seit kurzem bieten wir Trainerstunden für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene an. Anfragen 
hierzu können an unseren Vorstand, Helmut 
Prutscher, gerichtet werden. Wir bemühen uns 
auch, eine geeignete Trainerin nur  für Kinder im 
Alter von 6 bis 15 Jahren zu finden und werden 
rechtzeitig informieren, sobald diesbezüglich 
Vereinbarungen getroffen wurden.
Vor kurzem hatten die Volksschulkinder von der 
Marktgemeinde  Ulrichskirchen-Schleinbach an 
zwei Tagen die Gelegenheit, auf unserem Ten-
nisplatz Tennis zu schnuppern und hatten dabei 
großen Spaß. Wir laden alle Kinder herzlich ein, 
ihre Tenniskarriere bei uns zu starten.

Wir wünschen allen unseren Lesern schöne Fe-
rien, schönen Urlaub und vor allem Gesundheit.

Obmann Helmut Prutscher 
0650 3466040

abgehalten und ich darf Sie an dieser Stelle herz-
lichst dazu einladen.

Obmann Ernst Bauer, 
Verschönerungsverein Ulrichskirchen
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Die SGU 
informiert ... 

Spannung bis zuletzt

Für die SG Ulrichskirchen ist eine fast perfekt ver-
laufene Frühjahrsmeisterschaft bitter zu Ende 
gegangen. Hinter Kreuttal wurde der Direktauf-
stieg verpasst, nachdem die SGU fast makellos 
durchmarschiert war. Einem 2:2 in Unterolbern-
dorf folgten zwölf Siege in Serie. Da Kreuttal nur 
einmal stolperte, schaute nur der zweite Platz 
heraus. Es winkte noch die Chance im Play-off. 
Dort zogen wir aber gegen Leitzersdorf nach Hin 
(0:2)- und Rückspiel (3:1) im Elferschießen den 
Kürzeren.

Geboten wurde den Zuschauern einiges. Alle 13 
Heimspiele dieser Saison wurden gewonnen und 
dabei mehr als drei Treffer im Schnitt erzielt. 22 
Siege, drei Unentschieden, nur eine Niederlage 
lautete die Bilanz der vergangenen zehn Mo-
nate. Leider blieb die Krönung noch aufgescho-
ben. In der nächsten Saison wird der Aufstieg 
erneut angepeilt.

Gelingen soll dies mit einem neuen Mann an 
der Seitenlinie. Christopher Petermann hat bei 
Deutsch-Wagram in der Gebietsliga eine neue 

Aufgabe gefunden und zieht nach drei erfolg-
reichen Jahren weiter. Übernommmen hat 
Roland Kerek, der zuletzt in Wilfersdorf trainierte.

Reger Betrieb auch im Sommer

Für die Spieler ging es im Juni in die Sommerpau-
se, am Platz herrscht dennoch Hochbetrieb. Un-
mittelbar nach Saisonende stand die 80-Jahre-
Feier am Programm, der Frühschoppen mit der 
Ortsmusik Schleinbach war gut besucht. Saniert 
wird unser vom letztjährigen Hochwasser noch 
nicht gänzlich erholtes Grün. Auch diverse Arbei-
ten rund ums Spielfeld werden wieder angegan-
gen.

Ein Erfolg sind bisher die sonntäglichen Früh-
schoppen, die abwechselnd mit der Freiwilligen 
Feuerwehr organisiert werden. Das Schulab-

schlussfest der Volksschule – der Schulgarten ist 
aufgrund der Bauarbeiten derzeit nicht benutz-
bar – konnte ebenfalls bei uns über die Bühne 
gehen.

Für uns steht der traditionelle Wandertag am 7. 
September als nächster Fixpunkt auf dem Pro-
gramm. Auch heuer soll ein neuer Kurs mit Start 
und Ziel am Sportplatz geboten werden.

Wir wünschen einen erholsamen Sommer, auf 
ein Wiedersehen am Sportplatz!

Schriftführer Thomas Schrenk
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ÖKB Ulrichskirchen
Am 12. April wurde in Großkrut der heurige 
Hauptbezirkstag 
des Kamerad-
schaftsbundes ab-
gehalten und die 
Weichen für das 
kommende Ver-
einsjahr gestellt. 
Im Zuge der Ver-
anstaltung wurde 
der Ehrenobmann 
unseres Ortsver-
bandes, Kamerad 
Josef Namjesky, 
für seine langjäh-
rigen und inten-
siven Verdienste um den ÖKB mit dem „Landes-
verdienstkreuz in Gold“ geehrt. Wir gratulieren 
unserem Kameraden herzlich zu dieser besonde-
ren Auszeichnung!
Am 19. April rückte unser Ortsverband gemein-
sam mit den Kameraden der FF Ulrichskirchen 
zur kirchlichen Auferstehungsfeier aus. Nach 
dem Gottesdienst und einer Prozession kam es 
zu einem gemütlichen und gemeinsamen Aus-
klang.
Der Soldatenfriedhof beim „Franzosenkreuz“ 
wurde durch die Kameraden wieder in Schuss ge-
bracht. Das große Kreuz wurde neu gestrichen, 
um die Anlage wurden veraltete Sträucher und 

Totholz entfernt und Hölzer zurückgeschnitten. 
Die ersten Mäharbeiten wurden durchgeführt 
und die kleinen Kreuze soweit gereinigt, dass 

die Namen wieder 
lesbar sind. In den 
nächsten Wochen 
werden auch die 
Sitzgelegenheiten 
saniert.
Der Kamerad-
s c h a f t s b u n d 
U l r i c h s k i r c h e n 
wünscht Ihnen ei-
nen schönen Som-
mer und würde 
sich freuen, wenn 
Sie den Gedenk-
gottesdienst der 

Kameraden am 3. August in der Pfarrkirche Ul-
richskirchen besuchen werden.

Am 19. Juni konnten wir bei herrlichem Wetter 
die Fronleichnamsprozession begleiten und an-
schließend bei gemütlichem Beisammensein mit 
den Kameraden der FF Ulrichskirchen den Tag 
ausklingen lassen.

Der ÖKB freut sich, Sie am 17. Juli ab 16.00 Uhr 
zum Gmoatag im Meierhof begrüßen zu dürfen.

Mit kameradschaftlichen und lieben Grüßen

Obmann Rudolf Roschitz, 
für den ÖKB Ulrichskirchen
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Aktuelles vom 
Kulturverein 

Meierhof
Kunst und Kultur
Von Jänner bis Juni fand jeden Dienstag das „Li-
teratur-Atelier“ für 3- bis 6-Jährige statt. Was ist 
das? Bilderbücher und Geschichten inspirieren 
zu gestalterischen Experimenten. Im Sommer ist 
Kinderkurs-Pause, aber es wird eine Kinderveran-
staltung am 14. Juli im Rahmen des Ferienspiels 
geben. Ausgehend vom Meierhof machen sich 
die Kinder auf die Spuren alter Sagen in Ulrichs- 
kirchen und wandern zum Teufelspredigtstuhl. 
Wer sich für weitere Kreativ-Angebote für 
Kinder interessiert, schreibt ein Mail mit dem 
Betreff „Kinderkultur-Newsletter“ an info@der-
meierhof.com. 
Unser Weihnachtsmarkt mit Kunsthandwerk 
wird wieder am 13. und 14. Dezember stattfin-
den. Man kann sich jetzt schon für Ausstellungs-
plätze anmelden. Den Ostermarkt werden wir 
kommendes Jahr auslassen, dafür haben wir 
beschlossen, wieder ein Maibaumfest rund ums 
Maibaumaufstellen im Burgmannpark am 30. 
April zu veranstalten.

Sport und Bewegung
Die Jan Ulrichskirchen Rad Trophy ging 2025 in 
die dritte Runde und wird bestimmt aufgrund 
des großen Erfolges nächstes Jahr wieder statt-
finden. Die diversen Yoga-Angebote für verschie-
ne Alters- und Könnensstufen boomen nach wie 
vor in den Gemäuern des Meierhofs. Einstieg je-
derzeit möglich! 

Förderung des sozialen Zusammenlebens 
„GMOATOG“ - die Idee
Das Wirtshaussterben ist vielerorts ein Thema – 
auch in unserer Gemeinde. Soziale Treffpunkte 
schwinden, gemütliches Beisammensein wird 
seltener und schwieriger.
Die örtlichen Vereine und Institutionen über-
nehmen mit ihren Aktivitäten die Aufgabe, die-
ser Entwicklung entgegen zu wirken, die Dorf-
gemeinschaft zusammen zu bringen und u.a. 
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Brauchtumsveranstaltungen aufrecht zu erhal-
ten. Eine zusätzliche Gelegenheit zu bestehen-
den Veranstaltungen bietet der „Gmoatog“. 
Der Meierhof bietet ausreichend Platz und ist 
an vielen Donnerstagen verfügbar. Vereine und 
ideenreiche, engagierte GemeindebürgerInnen 
wechseln einander ab als GastgeberInnen. Es 
gibt Sitzgelegenheiten, Getränke und ein paar 
Schmankerln. Vielleicht Kaffee und Kuchen, viel-
leicht auch einfach ein Schmalzbrot? Vielleicht 
gibt es ein Motto, vielleicht auch nicht? Ideen 
sind gefragt! Der Erlös bleibt natürlich bei den 
gemeinnützigen Vereinen, die damit ihre Ver-
einszwecke erhalten können.
Der Kulturverein Meierhof startete mit einem 
„Pop up Heurigen“ am 22. Mai und es war ein 
voller Erfolg. Hoffentlich kommen bei den näch-
sten Terminen wieder so viele, wenn die UK El-
tern, Pensionisten, der Kameradschaftsbund 
und der Verschönerungsverein dran sind! Ab 
August sind weitere Gastgebervereine gesucht – 
oder auch andere Institutionen oder engagierte 
Personen. Erfreulicherweise hat schon die Sing-
gemeinschaft Schleinbach Interesse bekundet! 
Bitte melden unter info@dermeierhof.com!

Stefanie Sandhäugl
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nStart in den Sommer

Mit viel Anspannung sahen wir dem Juni ent-
gegen. Gezeichnet von den Hochwasserereig-
nissen des Vorjahres spürten alle unsere Ver-
einsmitglieder eine gewisse Furcht bei jeder 
Gewitterwarnung. Ob die bereits getätigten 
Arbeiten am Rußbach ausreichen werden, wird 
sich erst herausstellen müssen.

Heuer haben wir wieder einige Termine im Ju-
ni und hoffen inständig auf passendes Wetter. 
Ende Juni haben wir unsere Hufeisen und WRC 

Prüfungen, wo wir eine neue 
Rekordzahl an Prüflingen ver-
zeichnen dürfen. Sogar aus 
Oberösterreich wird dafür zu 
uns angereist. Am letzten Juni-
wochenende, mit dem Ferien-
beginn, startet auch unser Rei-
tertreffen. Viele uns bekannte 
Reiter und Freunde haben sich 
dazu schon angemeldet. Nach 
einem Jahr Pause freuen sich 

alle wieder beisammen zu sein und ihr reiter-
liches Können unter Beweis zu stellen.

In der ersten Ferienwoche geht es dann auch 
gleich mit den Ferienlagern los. Für Kurzent-
schlossene gibt es noch ein paar freie Plätze. 
Wir haben wieder viele neue Bastelaktivitäten 
geplant und der Naturpool ist startklar. Wir wer-
den heuer auch mit den Kindern backen. Bei In-
teresse einfach mal auf die Homepage schauen: 
www.libertyranch.at. Wir freuen uns auf euch!

Euer Liberty Ranch Team

Alles wächst
Ein sehr wechselhafter Frühling geht soeben 
über in einen hoffentlich warmen Sommer mit 
angenehm lauen Abenden ohne Unwetter. 

Beete werden gepflegt, Rasen gemäht, der Park 
blüht und alles wächst. Derzeit sind unsere Ge-
meindearbeiter im Dauereinsatz, um unseren 
Ort gepflegt aussehen zu lassen und nutzen je-
de noch so kurze Regenpause für die Grünraum-
pflege.

Der Feldweg Lange 
Lissen hinter dem 
ehemaligen Kloster 
wurde mit Erde be-
füllt und abgezogen, 
sodass ein Befahren 
mit landwirtschaft-
lichen Geräten wieder 
gefahrlos möglich ist. 

In der Kellergasse 
konnte die Straße 

wieder freigegeben werden. Dank dem raschen 
Handeln der Eigentümer wurde der zum Teil ein-
gestürzte Keller mit Beton ausgefüllt. 

Bis zum Herbst sollen noch einige Stellen asphal-
tiert werden, die durch Hauswasseranschlüsse, 
Rohrbrüche und Ähnliches bis dato nur proviso-
risch hergestellt wurden.

Ich wünsche Ihnen allen einen erholsamen Som-
mer und den Kindern schöne Ferien und viel 
Spaß beim Ferienspiel.

Ihr Ortsvorsteher Markus Achter-Arnberger

10	
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Müllsammel-Aktion
Am 26. April hat der Verschönerungsverein Kronberg wieder eine Müllsammelaktion veranstaltet und 
auch Nichtmitglieder aus Kronberg dazu eingeladen.

Bei wunderschönem Sonnen-
schein sind wir durch unsere 
Gemeinde gewandert und 
haben wieder viele Kilo an 
unachtsam weggeworfenem 
Müll gesammelt.

Natürlich durfte die gemüt-
liche Jause danach nicht feh-
len.

Die Aktion soll für alle wieder 
in Erinnerung rufen, dass im-
mer noch einige Menschen 
ihren Mist gedankenlos in der 
Natur entsorgen.

Wir bitten auch, Hundekot im Sackerl zu entsorgen und nicht in der Natur zurück zu lassen! Danke!

Vereinsobmann Hannes Bauch, 
Verschönerungsverein Kronberg
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17. August 2025
10:00 Hl. Messe
11:00 MV Kronberg
15:00 Red Devils 
Hüpfburg 

Kirtagsmascherl: EUR 5,-

KIRTAGMONTAG

Veranstalter: MV Kronberg (ZVR-Zahl: 321 954 570), Obm. Günther Hödl, Dorfstraße 9, 2123 Kronberg 

Kronberger KIRTAG

18. August 2025
18:00 Einlass (Keine
Tischreservierung) 
19:00 Stallberg Musikanten
Spitzerbar
Spanferkel

Eintritt: EUR 8,-

Veranstaltungsort: Gasthaus Holzbauer, Hauptstraße 45, 2123 Kronberg
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unseren Ort

Um ein sicheres „Funktionieren“ vor allem bei 
Unwetter und Starkregen zu gewährleisten sind 
nicht nur eine sorgsame Pflege, sondern auch 
Reparaturen und Instandsetzungen unseres 
Ortsbaches nötig. Diese Arbeiten werden in er-
ster Linie durch die Wasserabteilung des Landes 
Niederösterreich durchgeführt, welche auch 
von der Marktgemeinde unterstützt und koor-
diniert wird. Durch diese Arbeiten werden am 
Bach entlang liegende Häuser, Einfriedungen 
sowie Böschungen und Gärten vor Abrutschun-
gen geschützt. Dies geschieht durch gezieltes 
Auslegen mit großen Bruchsteinen entlang des 
Bachbettes. 

Um solche Bauarbeiten durchzuführen sind na-
türlich auch schwere Gerätschaften nötig, was 
in diesen sensiblen Bereichen freilich auch Schä-
den an der Pflanzenwelt mit sich bringt, welche 
sich aber an diesen Stellen mit Sicherheit wieder 
schnell erholen wird. Außerdem wurde  an man-
chen Stellen mit Nachpflanzungen nachgehol-
fen. 

12	

Ein Projekt, welches mir schon sehr lange am 
Herzen liegt, ist die Sanierung des Verbindungs-
weges im Bereich des Bahnhofes vom Feldweg 
zum Eurovelo 9 Richtung Unterolberndorf und 
zur Hundeauslaufzone. Dieser Weg wurde mit ei-
ner sogenannten „Spritzgussschicht“ versehen. 
Diese Variante stellt ein relativ günstiges Verfah-
ren dar, um einen Weg zu befestigen, ohne die-
sen gleich asphaltieren zu müssen. Nun ist auch 
dieser Abschnitt perfekt mit Kinderwagen oder 
Fahrrad zu befahren. Finanziell wurde dieses 
Projekt vom Jagdausschuss Schleinbach unter-
stützt. Ein recht herzliches Dankeschön dafür! 

Mit laufenden Reparaturen unseres Wasserlei-
tungsnetzes sowie dem Austausch von defekten 
Hydranten stellen wir uns immer wieder großen 
Herausforderungen. 

An dieser Stelle möchte ich Sie wieder ersuchen 
und bitten, bei der Pflege unseres Ortsbildes 
mitzuhelfen und mich jetzt schon bei Ihnen allen 
recht herzlich dafür bedanken – wenn jede / je-
der von uns nur den Bereich vor seiner Liegen-
schaft pflegen und sauber halten würde, wäre 
unsere Ortschaft eine Vorzeigegemeinde.

Für den bevorstehenden Sommer wünsche ich 
Ihnen erholsame Tage und den Kindern schöne 
Ferien.

Ihr Ortsvorsteher Wolfgang Gadinger

DorfchronikDorfchronik
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Zu unbekannten Ufern

Ein strahlender Morgen! Tja, wenn Englein rei-
sen…. Eigentlich ist es ja eine Schande, dass man 
heute noch völlig überrascht reagiert, wenn sich 
die Tür des Reisebusses öffnet und eine Frau am 
Steuer sitzt. Ich hab mich jedenfalls gefreut. Ma-
nuela, so der Name der fröhlichen und sehr kom-
petenten Lenkerin, hat uns alle mit ihrer gefühl-
vollen und doch zügigen Fahrweise überzeugt. 
Wohin ging die Reise? Am Vormittag erwartete 

uns schon ein besonderes 
„Zuckerl“. Wir besuchten 
den „Stupa des Friedens“ 
bei Grafenwörth, einen bud-
dhistischen Tempel. Allein 
das strahlend weiße, runde 
Gebäude an sich ist schon 

beeindruckend. Es fügt sich wunderbar in die 
schöne Landschaft, liegt inmitten von Weingär-
ten. Aber auch, dass alle Menschen, egal wel-
cher Konfession, eingeladen sind, an diesem Ort 
Ruhe und Besinnung zu finden. Der Bau wurde 
anfänglich von vielen abgelehnt und mit allen 
Mitteln bekämpft. Zum Glück ist es nicht gelun-
gen die Errichtung zu verhindern. Ruhe haben 
wir zwar nicht wirklich gefunden, dazu waren 
wir einfach zu viele Menschen, die aufgeregt und 
angeregt das Neue bestaunten. Einige folgten 
dem Hinweis der buddhistischen Lehre und um-
rundeten den Stupa, um ein wenig Glück zu er-
fahren. Nach so viel geistiger Nahrung meldete 
sich bei den meisten auch der ganz gewöhnliche 

Hunger. Also nichts wie rein in den Bus und 
schnurstracks ins nahe gelegene Stift Altenburg. 
Dort wartete man im Stiftsrestaurant schon auf 
uns und es bewahrheitete sich wieder: Essen 
gut, alles gut! Es blieb vor der Weiterreise noch 

genügend Zeit, dass man Stiftskirche und die An-
lage bewundern konnte, sofern einem der Sinn 
danach stand. Schließlich besuchten wir noch 

das Schloss Greillenstein. Wenigen bekannt, 
doch definitiv eine Reise wert. Man merkt zwar, 
dass kaum öffentliche Gelder investiert werden, 
doch die Besitzer tun ihr Bestes um das wunder-
schöne Renaissanceschloss Stück für Stück zu 
renovieren. Eine sehr launige Führung führte uns 
durch einen großen Teil des Schlosses. Wir wa-
ren beeindruckt! Ein Abschluss beim Heurigen 
Simonides in Wolkersdorf rundete einen gelun-
genen Ausflug ab, der allem Anschein nach auch 
den Gästen gefiel, die vielleicht sogar motiviert 
wurden, die Seniorenrunde näher kennenlernen 
zu wollen.

Emily Hensel, 
Seniorenrunde Schleinbach
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Klangvoller Frühling
Kaum war das ereignisreiche erste Quartal vor-
bei, legte das zweite nahtlos nach. Mit unserem 
Frühlings-Tätärätä haben wir die Frühschoppen-
Saison eröffnet. Kurz davor fand im Kulturzen-
trum unser Kinderflohmarkt statt. Der Andrang 
und Besuch war groß – das Kulturzentrum war 
bis auf den letzten Platz ausverkauft.

Das 35-jährige Bühnenjubiläum von Harald „Meis- 
ter“ Grössing und Stefan Gössinger wurde mit 
vielen musikalischen Gästen im Kulturzentrum 
gefeiert. 

Auch unsere örtlichen 
Freiwilligen Feuerweh-
ren durften wir wieder 
musikalisch begleiten. 
Beim traditionellen 
Maibaumaufstel len 
unserer FF war der 
Hauptplatz bis zum 
letzten Platz gefüllt – 
großer Dank für dieses 
tolle Fest. Am 4. Mai 

haben wir in Ulrichskirchen die Feierlichkeiten 
zum Florianifest musikalisch begleitet. 

Chor trifft Blasmusik

Ein besonderes Ereignis im zweiten Quartal war 
der Konzertabend gemeinsam mit der Singge-
meinschaft Schleinbach. Über 60 MusikerInnen 

und SängerInnen präsentierten ein abwechs-
lungsreiches Programm mit einem beeindru-
ckenden Klangkörper. Auch das Nachwuchsor-
chester „Musik-Treff“ trat auf und begeisterte 
mit einem eigenen Beitrag. 

Pfarre und Musikverein
Im April wurde die Auferstehungsprozession in 
unserer Pfarre musikalisch begleitet und einen 
Tag nach unserem Konzert-Abend konnten wir 
die Erstkommunionskinder an ihrem besonde-
ren Tag begleiten.

Neuer Musiker
Seit März verstärkt Laurenz Klaus unser Flügel-
horn-Register. Er hat das Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Bronze mit Auszeichnung abgelegt 
und bringt bereits viel musikalische Erfahrung 
mit – herzlich willkommen.

Unsere nächsten Termine: 
•	29. Juni | 10.00 Uhr – Kirchweihfest Pfarre 
	 Schleinbach
•	4. Juli | 15.00 Uhr – Ferienspiel „Klang und Korn“ 
	 Anmeldeinformationen folgen zeitnah
•	30. August | 18.00 Uhr – Dämmerschoppen 
	 beim Musikpavillon (mit vielen Überraschun- 
	 gen!)
•	4. Oktober | 17.00 Uhr – Sturm trifft Polka beim 
	 Musikpavillon
Besonderes Highlight: 
18. Oktober | 20.00 Uhr – da Blechhauf’n „ON AIR“
im Kulturzentrum Schleinbach
Karten und Informationen: mv-schleinbach.at

Euer MV Schleinbach

DorfchronikDorfchronik
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Unser Musik-Treff

Am 6. April sorgte der 
Musik-Treff bei der Famili-
enmesse für viel Schwung, 
große Freude und zahl-
reiche begeisterte Besu-
cherInnen. Ein gelungener 
Auftritt, der einmal mehr 
zeigte, wie lebendig unser 
Nachwuchs musiziert.
Beim Wettbewerb „Musik 
in kleinen Gruppen“ über-

zeugte das Ensemble 
SchleinBrass – beste-
hend aus Susanne 
Grössing, Miriam Rie-
pl, Josef „Pepi“ Stö-
ckelmayer und Gre-
gor Jank – mit einem 
sehr guten Ergebnis. 
Herzliche Gratulation! 

Auftritt beim Kon-
zert-Abend
Auch der Musik-Treff war beim Konzertabend am 
24. Mai mit dabei und sorgte mit einem beeindru-
ckenden Klangkörper für große Begeisterung. 
Die jungen MusikerInnen – viele davon bereits 
aus der Bläserklasse der Volksschule – präsen-
tierten die Stücke Siyahamba und Winnetou. 

Termine des Musik-Treffs
Ein echtes Sommerhighlight sind die Musik-Tage 
in Eggenburg, die heuer erstmals vom 21. bis 
23. August stattfinden. Neben Spiel in kleinen 
Gruppen, Gesamtproben und Theorieeinheiten 
kommt der Spaß natürlich nicht zu kurz. Wer mit-
fahren möchte, meldet sich bitte bei Gregor Jank 
unter 0650 30 62 49 2. Der Unkostenbeitrag be-
trägt 60 Euro.

Unser Musik-Treff ist auch erstmals bei unserem 
Dämmerschoppen am 30. August zu hören. 
Probentermine 2. Halbjahr: jetzt online auf un-
serer Homepage.

Du spielst seit etwa einem Jahr ein Instrument 
und willst gerne mitmachen? Dann komm 
einfach vorbei! Die aktuellen Probentermine 

	 15

findest du auf www.mv-schleinbach.at oder du 
wendest dich direkt an Andrea und Gregor Jank. 
Wir freuen uns auf dich!

Das Team des MV Schleinbach
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Neues aus der Bücherei
Die 1. Klasse der Volksschule hat uns besucht und 
mit Kamishibai „Einer für alle – Alle für einen!“ 
eine tolle Geschichte über Freundschaft vorgele-
sen bekommen. Die Kinder durften schmökern 
und Bücher ausleihen. Natürlich wurden auch al-
le SchülerInnen in die „Bibliobande“ aufgenom-
men. Zur Erinnerung: Alle Kinder, die im Herbst 
in die 1. Klasse kommen, bekommen GRATIS eine 
Lesekarte von der Gemeinde zur Verfügung ge-
stellt.

Am 7. Juni war der Vorschulkindertag für alle 
Kinder, die im Herbst in die Schule kommen. Sie 
hatten die Möglichkeit, die Bücherei kennen zu 
lernen und bekamen die Geschichte vom Grüffe-
lo mit der Kamishibai Bühne erzählt.
Am Abend des gleichen Tages fand der Vortrag 
„Vergessen war gestern“ statt. Nun gibt es kei-
ne „Ausreden“ mehr, um einen Besuch in der Bü-
cherei zu vergessen, egal welchen Alters man ist. 

16	
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Vielleicht ist es SpaziergängerInnen schon auf-
gefallen: Die Telefonzelle in Schleinbach wird zur 
Bücherzelle umgewandelt. Sie wird einen klei-
nen Ausschnitt aus unserem Angebot bieten und 
über aktuelle Veranstaltungen informieren. Das 
ganze Sortiment und die aktuellsten Bände gibt 
es aber nur in der Bücherei selbst.
Am 28. Mai fand das Treffen der Büchereien 
der Region um Wolkersdorf in unserer Büche-
rei statt. Die Teilnehmenden haben sich ausge-
tauscht und reichlich fachgesimpelt. Das Treffen 
diente der Vernetzung, auch ein gemeinsamer 
Auftritt beim Regionsfest mit umfangreichen In-
fos ist in Planung.

Interesse an einer Bücher-Patenschaft? Wir sind 
immer daran, unser Angebot aktuell zu halten 
und den Interessen unserer LeserInnen entge-
gen zu kommen. Für nur EUR 20,– kann das ei-
gene Lieblingsbuch als Patin oder Pate gespon-
sert werden, worauf ein prominent platzierter 
Sticker im Buch hinweist. Außerdem freuen wir 
uns über zusätzliche helfende Hände, die ehren-
amtlich helfen, die vielen Ideen umzusetzen, die 
wir für die Bücherei haben. Bei Interesse bitte 
einfach melden.



S
c

h
le

in
b

a
c

h
Ausblick:

•Erlebnislesung mit Patrick Addai, 8. Juli, 15.00 
Uhr „Die Komödienschildkröte Verschiedene 

Farben - ein Volk“ 
Für Kinder allen Al-
ters – und jungge- 
bliebene Erwachse-
ne. 

•Büchersonntag 31. 
August 10.00 - 17.00 
Uhr – Bücherfloh-
markt, Workshop Bü-
cherfalten, Lesung 
mit Robert Gössin-
ger, für Verpflegung 

wird gesorgt.

•Das Land liest 21. September, 19.00 Uhr
Anna Weidenholzer im Gespräch mit Tomasz 
Różycki „Tiere in der Literatur“ 

Katharina Köstler
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Patrick Addai

Dienstag,

8. Juli 2025

15 Uhr

Erlebnislesung mit

Trommeln und Tanz

Die Komödienschildkröte

Verschiedene Farben - ein Volk

Bücherei Schleinbach, Hauptstraße 47

Anmeldung

erbeten

0650 85 30 248

Ein Tauschhaus für ALLE(S)
Seit kurzem steht an der Ecke Badgasse/ 
Kirchengasse in Schleinbach ein sogenanntes 
„Tauschhaus“ – eine private Initiative gegen die 
Wegwerfmentalität und für eine nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft.

Hausordnung:
In dieses Häuschen darf jede und jeder Dinge 
hineinstellen, die er nicht mehr braucht und die 
noch in gutem Zustand sind. Dinge, die zu scha-
de zum Wegwerfen sind.

Das sind z.B. Haushaltsgegenstände, Dekos, Bil-
der, Vasen, Übertöpfe, Geschirr, Spielzeug, klei-
ne Sportgegenstände, Kleidung, Büroartikel, etc.
Ich ersuche, Bücher bitte zu unserer ortsansäs-
sigen Bücherei zu bringen.
Jede und jeder darf mitnehmen was er zum ei-
genen Bedarf gebrauchen kann – unabhängig 
davon, ob er selbst etwas mitbringt oder nicht.
Das Häuschen wird privat und ehrenamtlich re-
gelmäßig betreut und ich bitte, es sauber zu hal-
ten.
Sehen wir es als ständigen FLOHMARKT – 
kostenlos und zum Wohle der Umwelt!
Viel Spaß und Freude beim Stöbern & Mitneh-
men sowie beim Bringen & Verschenken!

Die Initiatorin
Christine Steibl

Neue Leitung

Am 8. Mai fand die Spielegruppe das letzte Mal 
unter der Leitung von Sabrina Stächelin statt. 
Sabrina hat die Gruppe 4 Jahre lang geleitet. Die 
neue Leitung wurde nun an Stefanie Kipferling 
übergeben. 

Die Spielegruppe findet jeden Mittwoch von 
08.30-10.30 h im Gemeindeamt Schleinbach statt. 

Gerne stehe ich euch für Fragen unter Email: 
steffi.tatzber@gmail.com zur Verfügung. 

Ich freue mich auf Euer Kommen!

Stefanie Kipferling
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Mit großem Stolz blicken wir auf unser jüngs-
tes Konzert zurück, das für alle Mitwirkenden 
und Gäste ein voller Erfolg war! Die Singgemein-
schaft Schleinbach präsentierte sich in bester 
stimmlicher Form und verzauberte das Publikum 

mit einem abwechslungs-
reichen Repertoire, von 
altbekannten Chorwer-
ken bis hin zu modernen 
Arrangements. Die mona-
telange Probenarbeit hat 
sich gelohnt und beson-
ders die gemeinsamen 
Abende mit dem Musik-
verein blieben vielen Be-
teiligten im Gedächtnis. 
Dank der guten Zusam-

menarbeit war das gemeinschaftliche Konzert 
ein wunderbarer Lohn für die monatelange Vor-
bereitung und ein musikalisches Erlebnis für alle 
Beteiligten. 

Ferienspiel und Jubiläumsworkshop für Kinder

Im Rahmen des Jubiläums veranstalten wir ein 
buntes Ferienspiel und einen “Jubiläumswork-
shop” für alle Kinder ab 5 Jahren aus der Gemein-
de. Unter dem Motto „Stimmen des Dschun-
gels“ gibt es Tänze, kreative Spiele und viel Spaß 
rund um das Thema. Alle näheren Informationen 
entnehmen Sie dem Ferienspielprogramm der 
Gemeinde oder auf den sozialen Kanälen der 
Singgemeinschaft.  

Nach den Sommerferien feiern wir unser 
40-jähriges Bestehen

Vier Jahrzehnte Chorgemeinschaft, Musik, 
Freundschaft und Engagement – das möchten 
wir gebührend feiern. Am 6. September laden 
wir herzlich zur Jubiläumsveranstaltung im Pfarr-
hof Schleinbach ein. Freuen Sie sich auf musika-
lische Rückblicke aus vier Jahrzehnten, besonde-
re Gäste, kulinarische Köstlichkeiten und einen 
gemütlichen Ausklang in geselliger Runde. Wir 
laden schon jetzt alle Musikliebhaber, ehemalige 
Mitglieder, Freunde des Chors und Unterstützer 

18	

DorfchronikDorfchronik

herzlich ein, dieses besondere Kapitel unserer 
Geschichte mit uns zu feiern!

Die Mitglieder der Singgemeinschaft

Gesang |
Kulinarik |

Chor |

Buntes Programm (auch zum Mitsingen)
Regionale Spezialitäten und Weine

Musikalische Gastauftritte
Tombola

Sa., 6. September 2025
Beginn: 15 Uhr

Pfarrhof Schleinbach
[Hauptstraße 47, 2123 Schleinbach ]

S I N G G E M E I N S C H A F T
 S C H L E I N B A C H

J A H R E

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

F Ü R  D E N  I N H A L T  V E R A N T W O R T L I C H :  S I N G G E M E I N S C H A F T  S C H L E I N B A C H ,  H A U P T S T R A S S E  4 7



Ulrichskirchen
Unser April startete mit einem Einsatz, wo wir 
zu einer Türöffnung gerufen wurden. Zum Glück 
war bei unserem Eintreffen unser Einschreiten 
nicht nötig und die betroffene Person konnte 
vom Rettungsdienst übernommen werden.

Am 25. April fand heuer der 1. Ulrichskirchner 
Kuppelcup statt. Hier traten 11 Gruppen gegen-
einander an und zeigten ihr Können auf Zeit- be-
stenfalls fehlerfrei. Auch unsere Feuerwehr trat 
mit 2 Gruppen an. Die Gruppe Ulrichskirchen II 
holte sich den hervorragenden 3. Platz. 

Am 26. April hatten wir unsere schon traditio-
nelle Weinkost, bei welcher unser Kdt.Stv. BI 
Holub Daniel das Verdienstzeichen der 3. Klasse 
in Bronze erhielt.
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Am 9. Mai wurden wir zu einer Ölspur an der Au-
tobahnauffahrt Richtung Wien gerufen, welche 
wir rasch gebunden haben.

Heuer hatten wir am 21. Mai zum zweiten Mal 
KORNFELD bei uns. Trotz des nicht so berau-
schenden Wetters heizten sie die Halle mit ihrer 
Musik ein und es wurde bis in die Morgenstun-
den getanzt und gefeiert. 

2. Reihe v.l.n.r.: BI HOLUB Daniel, OFM HESS Martin, OFM RIEPL 

Jakob; 1. Reihe v.l.n.r.: VM GALEHR Patrick, OFM SOLIMAN Nicola

2. Reihe v.l.n.r.: BI HOLUB Daniel, OFM RIEPL Jakob, OFM SOLI-

MAN Nicola, VM GALEHR Patrick; 1. Reihe v.l.n.r.: OFM RÄUSCHL 

Jacquelin, OFM HESS Martin, OBI WEGBAUER Markus, HV 

WEGBAUER Angelina, FM ROSCHITZ Petra

v.l.n.r.: ABI BRENNER Alois, Bgm. BAUER Ernst, HV WEGBAU-

ER Angelina, BI HOLUB Daniel, OBI WEGBAUER Markus, EABI 

GSCHWENT Gottfried, BR WEBER Christian)

1. Reihe v.l.n.r.: BR WEBER Christian, OFM SOLIMAN Nicola, FM 

WEGBAUER Sara, OFM RÄUSCHL Jacquelin, HV WEGBAUER An-

gelina, OBI WEGBAUER Markus; 2. Reihe v.l.n.r.: ABI GROHER 

Alfred, BR SCHREIBER Harald, FM KRAMESS Christopher, OFM 

HESS Martin, BI HOLUB Daniel, FM ROSCHITZ Petra, ABI BREN-

NER Alois, BR BUCHMANN Franz



20	

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren

Kronberg
Für ihre langjährige Tätigkeit bei der Feuerwehr 
wurden im April beim Abschnittsfeuerwehrtag 
Markus Schick für 25 Jahre und Josef Holzbauer 
für 60 Jahre Dienst geehrt.

Wir möchten den beiden Kameraden an die-
ser Stelle unseren herzlichen Dank für ihr 

langjähriges Engagement aussprechen und ih-
nen zu dieser wohlverdienten Auszeichnung gra-
tulieren.

In den vergangenen Monaten rückten wir zu 
zwei Brandeinsätzen nach Schleinbach aus und 
unterstützten dabei die örtliche Feuerwehr. Au-
ßerdem wurden wir zu einer technischen Hilfelei-
stung in Kronberg gerufen, bei der wir einen ver-
schmutzten Straßenabschnitt reinigen mussten.

Die Feuerlöscherüberprüfung im April wurde 
wieder gut angenommen. Dabei konnten ver-
einzelt defekte Feuerlöscher entdeckt und aus-
getauscht werden – ein wichtiger Beitrag zur 
Sicherheit, damit die Geräte im Ernstfall auch zu-
verlässig funktionieren.

Mit zwei Gruppen nahmen wir beim 1. Ulrichs-
kirchner Kuppelcup teil, bei dem die Mannschaf-
ten in spannenden Duellen auf Zeit gegeneinan-
der antraten.

Feuerwehr kann auch Fußball – beim Kleinfeld-
turnier in Riedenthal zeigten wir sportlichen Ein-
satz und erreichten mit unserer Mannschaft ei-
nen starken 2. Platz.

Die FF Ulrichskirchen bedankt sich bei Ihnen für 
Ihren Besuch bei unseren Veranstaltungen und 
Ihre Unterstützung.

Seit Beginn des Sommers bereiten wir uns auf 
die Bewerbssaison vor. Eine Bewerbsgruppe 
unserer Feuerwehr trainiert regelmäßig für das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze und Sil-
ber. Sie erreichten am 31. Mai in Schrattenberg 
den großartigen 2. Platz. Wir sind sehr stolz auf 
unsere Bewerbsgruppe und freuen uns auf die 
noch kommenden Bewerbe.

Terminvorschau:
Heurigenabend, 20. September 2025, ab 16.00 
Uhr im FF Haus Ulrichskirchen

HV Angelina Wegbauer



Nachbarhauses über. 
Durch das schnelle Ein-
greifen konnte ein grö-
ßerer Brand verhindert 
werden.

Frühjahrsputz 
Um das Feuerwehr-
haus und die Gerät-
schaften in Stand zu 
halten, wurde heuer 
wieder ein Frühjahresputz veranstaltet. Von den 
Fahrzeugen bis zur Küche wurde alles gründlich 
geputzt und aufgeräumt.

Maibaumschmeißen 2025

Heuer veranstalteten wir das zweite Mai-
baumschmeißen der FF Schleinbach mit an- 
schließendem gemütlichen Beisammensein im FF 
Haus. Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und 
Gästen für das gelungene Fest.

SB Jakob Jelinek, 
Öffentlichkeitsarbeit

Schleinbach
Maibaumaufstellen 2025
Am 30. April war es wieder so weit, das Mai-
baumaufstellen stand vor der Tür.  Während 
des Aufstellens begleitete uns der Musikverein 
Schleinbach musikalisch. Wir möchten uns bei al-
len HelferInnen für die tatkräftige Unterstützung 
beim Fest bedanken. Wir bedanken uns auch bei 
allen Gästen, die heuer wieder so zahlreich er-
schienen sind.

B1 Vegetationsbrand
Eine Hecke hat sich neben einem Wohnhaus ent-
zündet. Das Feuer griff auf den Dachstuhl des 

	 21

Vielen Dank für euren zahlreichen Besuch beim 
Aufstellen und Umschmeißen des Maibaums. Es 
war wieder eine gelungene und schöne Veran-
staltung!

Schon jetzt möchten wir euch herzlich zum Ern-
tedankfest am Sonntag, dem 7. September 2025 
einladen und wünschen bis dahin einen schönen 
und erholsamen Sommer!

Eure Freiwillige Feuerwehr Kronberg
V Wolfgang Leberwurst



zu absolvieren.

Üben mit Geräten
Am 25. April haben wir mit den Jugendlichen 
alle Arten von Sägen und deren Unterschiede, 
deren Handhabung und die dafür notwendigen 
Sicherheitsvorkehrungen besprochen und auch 
anschließend beübt. 

Gemeinsame Übung 
Am 25. Mai hatten wir mit der Feuerwehrjugend 
Wolkersdorf eine gemeinsame Übung in Wol-
kersdorf, bei der die folgende Themen behan-
delt wurden:

Brandbekämpfung im Wirtschaftshof, Men-
schenrettung mittels Hubsteiger von einem Dach 
und gefährliche Stoffe erkennen und löschen.

Anschließend rückten wir ins Feuerwehrhaus 
Wolkersdorf ein. Hier konnten die Kids mit dem 
Hubsteiger mitfahren. Wichtig ist es für uns Ju-
gendbetreuer, dass die Jugendlichen schon in 

Feuerwehrjugend
Wissenstest und Wissenstestspiel
Am 29. März fuhr die Feuerwehrjugend mit 18 
Kindern nach Wolkersdorf zum Wissenstest. 

Leider machte uns das Wetter einen Strich durch 
die Rechnung und wir mussten statt mit den 
Rädern mit den MTF´s fahren. Der Wissenstest 
umfasst alle Bereiche der Feuerwehr und ist in 
Schwierigkeitsstufen – angepasst an die jewei-
ligen Altersstufen – unterteilt. Durch die gute 
Vorbereitung in den Jugendstunden konnten al-
le das Abzeichen mit Bravour bestehen. Das gute 
Abschneiden wurde mit Pizza im FF Haus Ulrichs- 
kirchen belohnt. Die Getränke und Speisen wur-
den von der FF Unterolberndorf bezahlt – herz-
lichen Dank an dieser Stelle.

Beim Wissenstestspiel (für 10 bis 11jährige) wa-
ren die Stationen
*	Testblatt (8 Fragen aus dem Feuerwehrwe- 
	 sen)
*	Geräte und Zeichen erkennen
*	Richtiges Verhalten
*	Notrufnummern und Warn- und Alarmsignale 
	 zu absolvieren.
Beim Wissenstest (für 12 bis 15jährige) waren je 
nach Wertungsklasse die Stationen

*	Testblatt (Fragenkatalog mit 18 Fragen aus 
	 dem Feuerwehrwesen)
*	Dienstgrade
*	Geräte und Ausrüstung für den Brandeinsatz  
	 und für den technischen Einsatz
*	Kleinlöschgeräte
*	Leinen und Knoten
*	Schutzausrüstung
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jungen Jahren gemeinsam, und ohne Gemeinde-
grenzen zu beachten miteinander arbeiten.

Anschließend wurden wir zum Mittagessen im 
FF Haus Wolkersdorf eingeladen.

Neue Mitglieder

Wir dürfen wieder neue Jugendmitglieder herz-
lich begrüßen.

Jugendbetreuer 
OBI Dieter Jelinek
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Samuel 
aus Unterolberndorf

Phillip 
aus Unterolberndorf

Rafael 
aus Wolkersdorf

Jakob 
aus Unterolberndorf

Heckentag 2025
„Meine Hecke checkt das Klima!“ 

Wozu heimische Gehölze fähig sind und wie sie 
den eigenen Garten bereichern können, zeigt 
das diesjährige Heckentags-Angebot: Ob leben-
diges Messgerät, Bienenweide, Fruchtparadies, 
Sichtschutz, Blütenzauber oder Vogelquartier – 
ab 1. September einfach im Online-Heckenshop 
bestellen.

Den Klimawandel scannen vor der eigenen 
Haustür? Die Klima-Hecke machts möglich – und 
das seit mittlerweile 20 Jahren! 
„Die Klima-Hecke besteht aus zehn Gehölzarten, 
die wie hochempfindliche Messinstrumente 
genauestens den Wechsel der natürlichen Jah-
reszeiten anzeigen“, erklärt Klaus Wanninger, 
Heckenexperte im Verein Regionale Gehölzver-
mehrung (RGV). 

Ob blühender Klima-Kalender, regionale Kost-
barkeit, schmackhafter Fruchtzauber oder leben-
diges Insektenparadies: Sämtliche Gehölze der 
RGV sind etwas ganz Besonderes und beleben 
die Gartenvegetation. Die regionale Herkunft 
der Wildgehölze ist dabei besonders wichtig: 
Vom speziellen Gartenliebling bis zum fertigen 
Heckenpaket hat das Heckentags-Sortiment al-
les zu bieten.  

Kompetente Beratung zu allen Themen rund um 
die neue Hecke im eigenen Garten bietet die RGV 
über das Heckentelefon unter +43 680/2340106 
oder unter office@heckentag.at. 

Alle wichtigen Daten: 
Bestellfrist: 1. September – Mitte Oktober 2025 
unter www.heckentag.at
Abholung: 8.11.2025 von 09.00 bis 13.00 Uhr an 
einem der zahlreichen Standorte in NÖ
Lieferung (auf Wunsch und gegen Versandge-
bühr): Anfang bis Mitte November
Kontakt und Beratung: Heckentelefon +43 
680/2340106 oder unter office@heckentag.at 
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Gemeinde im BildGemeinde im Bild

Erstkommunion in 

Ulrichskirchen

am

10. Mai

Erstkommunion 

in Kronberg

am

29. Mai

Foto: Jan Gostek

Erstkommunion in 

Schleinbach

am

25. Mai

Foto: Thomas Winkler



Firmung in 

Ulrichskirchen

am

31. Mai
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Heilige Taufe 

in Ulrichskirchen

am

24. Mai

Die heilige Taufe der Zwillinge Elisa Sophie & 
Theresa Amelie Hammerler, am 24. Mai in der 
Katholischen Kirche „St. Ulrich“ in Ulrichskir-
chen.

Die Taufe wurde gespendet von Pfarrer Peter 
Peczar, mit Unterstützung durch Sakristanin 
Elisabeth Riepl.
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Salbei
Einige Pflanzen im Garten mühen sich mit 
Hitze und Trockenheit sehr, manche Gärtne-
rInnen verzagen wegen des höheren Pflege-
aufwandes. Mit einer geschickten Pflanzen-
auswahl kann man sich das Gärtnerleben aber 
einfacher machen. So kommen verschiedene 
Salbeisorten mit der Klimaänderung sehr gut 
zurecht:

Der Steppensalbei blüht derzeit prächtig (in 
blau, lila oder rosa) auf vielen Verkehrsin-
seln, er ist widerstandsfähig und langlebig. Er 

fühlt sich auf 
einem eher 
„schlechten“ 
Boden wohl 
und mag kei-
ne Staunässe. 
Wird er nach 
der Blüte, vor 
der Samenbil-
dung, auf die 
Hälfte zurück-
g e s c h n i t t e n , 
so treibt er 
neu durch und 
schafft eine 
üppige Nach-
blüte.

Der Salbei 
„Hot Lips“ 
wurde vor 
ein paar Jah-
ren noch als 
einjährig und 
nicht winter-
hart verkauft, 
es gibt in 
unserer Ge-
meinde schon 
E x e m p l a r e , 
welche ohne 
Winterschutz 
älter als 5 
Jahre sind. 

Wichtig: Keine Staunässe, magerer Boden, 
auch mit „Klumpert“ (Steine, Schutt …) drin, 
dann wird er zu großen Stauden und macht er 
mit seinen vielen rot/ weißen Blüten über viele 
Monate Freude. Die Blätter duften nach Pfir-
sich und sind auch für Kräutertees verwend-
bar. 

Der Muskatellersalbei ist zwar nur zweijährig, 
er samt sich aber brav aus, sodass es immer 
wieder neue 
Pflanzen gibt. 
Er blüht sehr 
schön und 
zieht bei der 
Blüte interes-
sante Insek-
ten, z.B. die 
H o l z b i e n e n , 
an. Der starke 
Duft seiner 
B l ü t e n s t ä n -
de ist stim-
mungsaufhel-
lend.

Den Echten 
Salbei (Salvia officinalis) hat man weniger 
wegen seiner Blüten, sondern wegen seiner 
schönen, filzigen Blätter, die den wertvollen 
Salbeitee liefern oder frittiert manche Speisen 
verfeinern.

Mag. Wolfgang Exler, 
Umweltgemeinderat

der grüne Daumen der grüne Daumen 

Steppensalbei

Hot Lips

Muskatellersalbei

„Natur im Garten“  
Telefon

Sie erreichen uns unter

02742 / 74 333
oder unter

gartentelefon@naturimgarten.at
Mo, Di, Do, Fr: von 08.00 - 15.00 Uhr

Mi: von 09.00 - 15.00 Uhr
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Kellergasse, ein 
Kulturgut!

Da unsere Kellergassen ein kostbares Kulturgut 
darstellen, welches erhaltenswert ist, bietet das 
Land Niederösterreich Unterstützung bei Reno-
vierungsarbeiten an:
Einerseits wird Beratung durch Fachkräfte gebo-
ten, welche Privatpersonen bei Bauarbeiten an 
Presshäusern oder Kellerröhren mit Fachkom-
petenz unterstützen, andererseits gibt es auch 
die Möglichkeit einer finanziellen Unterstützung 
durch das Land, wenn die Arbeiten entspre-
chend fachgerecht ausgeführt wurden. Ziel die-
ser Beratungen ist es, die ursprüngliche Baukul-
tur und die damit verbundene Atmosphäre der 
Kellergassen möglichst authentisch zu erhalten.
Ich habe selbst eine derartige Beratung in An-
spruch genommen, weil ich das eingebrochene 
„Vorkappl“ einer Kellerröhre wieder möglichst 
stimmig wieder herstellen möchte. Die Klarheit 
und Genauigkeit der Beratung haben mich be-
geistert und voll motiviert, das Projekt zu star-
ten. Sowohl die Form des Gebäudes als auch die 
dabei zu verwendenden Materialien wurden bis 
in Einzelheiten durchbesprochen, sodass keine 
Fragen offenblieben. 
Hinweisen möchte ich jedoch, dass für alle Kel-
lergassen in unserer Gemeinde ein Bebauungs-
plan erlassen wurde, der auch eingehalten wer-
den muss – hierfür ist in weiterer Folge mit der 
Bauabteilung unserer Gemeinde Kontakt aufzu-
nehmen.
Ich bin überzeugt, dass durch eine genaue, fach-
lich fundierte Vorbereitung eines Bauvorhabens 

in einer Kellergasse so manche „Bausünde“, die 
oft gut gemeint war, vermieden werden könnte! 
Daher kann ich nur dazu aufrufen, dieses Ange-
bot des Landes anzunehmen (die Kosten dafür 
trägt das Land, bis auf einen Selbstbehalt von 
90€).  

Die Anmeldung zu einer Beratung kann bei der 
folgenden Adresse durchgeführt werden:

https://www.noe-gestalten.at/kellergassen-bau-
beratung-fuer-privatepersonen/ 

Informationen zu den Förderungen bei Kellersa-
nierung gibt es unter:
www.noe.gv.at/Kellergassenfoerderung 

Mag. Wolfgang Exler, 
Umweltgemeinderat
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20 Jahre Town & Country Haus Österreich
Für Baufamilien, die mit anpacken

Jetzt eins von 20 Traumhäusern sichern 
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Raiffeisen-Lagerhaus Weinviertel Ost
Lagerhaus Zistersdorf
2225 Zistersdorf, Bahnstraße 1-3
Kontakt: Frau Sonja Zweckmayr
Mobil: +43 664 858 28 07
sonja.zweckmayr@tc-haus.at

Lagerhaus Laa/Thaya
2136 Laa, Thayapark 1-2
Kontakt: Herr Ing. Gerald Mayer
Mobil: +43 664 627 50 49
gerald.mayer@tc-haus.at

Raiffeisen-Lagerhaus Weinviertel Ost, Bahnstraße 32, 2130 Mistelbach   
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Das ist los in der Marktgemeinde
Ulrichskirchen-Schleinbach!
Veranstaltungskalender Juli bis September 2025

Tag Datum Beginn Veranstaltung Ort Gemeinde

Fr   4. Juli 20.00 Kultur im Park auch am 5. Juli Min. Josef Kraus Park Kronberg
Di   8. Juli 15.00 Erlebnislesung mit Patrick Addai Bücherei Schleinbach
Do 10. Juli 16.00 „Gmoatag“ VV Ulrichskirchen Meierhof Ulrichskirchen
Do 17. Juli 16.00 „Gmoatag“ ÖKB Ulrichskirchen Meierhof Ulrichskirchen
So 20. Juli 15.00 Kellergassenfest VV Ulrichskirchen Viehtrift Ulrichskirchen
Do 24. Juli 16.00 „Gmoatag“ PV Ulrichskirchen Meierhof Ulrichskirchen
Sa   2. Aug. 17.00 Sportlerheurigen der USC Kronberg 

auch am 5., 7., 9., 12. und 14. August 
Sportplatz Kronberg

So 17. Aug. 10.00 Kirtag mit hl. Messe und Frühschoppen GH Holzbauer Kronberg
Mo 18. Aug. 18.00 Kirtag mit den Stallbergmusikanten GH Holzbauer Kronberg
So 24. Aug. 10.00 Frühschoppen mit Festmesse FF Haus Schleinbach
Sa 30. Aug. 18.00 Dämmerschoppen des MV Schleinbach Hauptplatz Schleinbach
Sa 30. Aug. 19.00 Kirtag mit Jugendmesse Pfarrstadl Ulrichskirchen
So 31. Aug. 10.00 Kirtag mit Festmesse Pfarrhofgarten Ulrichskirchen
So 31. Aug. 10.00 Büchersonntag Bücherei Schleinbach
Sa   6. Sep. 15.00 40 Jahre Singgemeinschaft Schleinbach Pfarrhof Schleinbach
So   7. Sep. 07.00 Wandertag SG Ulrichskirchen Sportplatz Ulrichskirchen
Di 16. Sep. 19.00 Gartenplauderei Gemeindeamt Ulrichskirchen
Sa 20. Sep. 16.00 Heurigenabend der FF Ulrichskirchen FF Haus Ulrichskirchen
So 21. Sep. 10.30 Oktoberfest USC Kronberg Sportplatz Kronberg
So 21. Sep. 19.00 Das Land liest, Anna Weidenholzer im 

Gespräch mit Thomas Rozycki „Tiere in 
der Literatur“

Bücherei Schleinbach

Das Redaktionsteam wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern einen 

schönen Sommer!
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Auf die Zukunft schauen.

Unser 
Weinviertel.

Unser 
Wasser.

EVN Wasser liefert in das gesamte Weinviertel flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad. Auch in Zukunft garantieren 
neue Naturfilteranlagen bei steigendem Wasserbedarf beste Wasserqualität. 

evn.at/wasser

BEZAHLTE ANZEIGE



Besonderer Ausflug
Die Kinder der 2. Klassen erlebten einen span-
nenden und abwechslungsreichen Vormittag 
auf der Liberty Ranch. Schon die Anreise war ein 
kleines Abenteuer: Mit viel Begeisterung rollten 
die Kinder auf ihren Rollern entlang des Rad-
wegs – das erste Highlight des Tages!
Auf der Ranch angekommen, ging es gleich ans 
Werk: Zuerst wurden die Zutaten für den Teig 
sorgfältig vermischt, dann kräftig geknetet – mit 
viel Einsatz und Begeisterung. Aus dem fertigen 
Teig formten die Kinder ihre ganz persönlichen 
Weckerl – mal rund, mal kunstvoll verziert.
Während die Weckerl im Ofen gebacken wur-
den und ein herrlicher Duft durch die Luft zog, 
warteten spannende Stationen rund ums Thema 
„Brot & Korn“. Hier konnten die Kinder spiele-
risch ihr Wissen vertiefen, kreativ sein und mit 
allen Sinnen Neues entdecken.
Der Höhepunkt folgte zum Schluss: Die frisch 
gebackenen Weckerl wurden mit Butter und fri-
schem Schnittlauch verfeinert – und schmeckten 
einfach köstlich!
Ein lehrreicher und genussvoller Vormittag, der 
den Kindern sicher noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.

Simone Seiler

Ausflug zum 
 Tennisplatz

Die Kinder der 2. und 3. Klasse unternahmen 
kürzlich einen spannenden Schulausflug zum ört-
lichen Tennisplatz. Dort durften sie in den Tennis-
sport hineinschnuppern und erste Erfahrungen 
mit Schläger und Ball sammeln. Unter Anleitung 
erfahrener Trainer lernten sie spielerisch die 
Grundtechniken kennen. Besonders viel Freude 
hatten die Kinder daran, ihr Können in kleinen 
Übungen zu zeigen. Einige Talente ließen sich 
dabei bereits erkennen. Es war ein gelungener 
Tag voller Bewegung, Spaß und neuer Eindrücke.
Vielen Dank an den Tennisverein Ulrichskirchen 
für diese Möglichkeit!

Simone Seiler
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Ausflug der 3.  und  4. 
Klasse ins MAMUZ

Am 5. Juni unternahmen die beiden Klassen ge-
meinsam einen Ausflug in das MAMUZ in Asparn.
Bei einem Outdoor – Rundgang „Urgeschichte 
Aktiv“ erfuhren die Kinder viel Wissenswertes 
über das Leben in der Steinzeit und entdeckten 
in den historischen Wohn- und Handwerksge-
bäuden viel Neues.
Bei der gemeinsamen Mammutjagd warfen 
die Kinder jede Menge Speere, ebenso wurden 
Schwirrhölzer ausprobiert und versucht, Feuer 
zu entfachen. Zum Abschluss bekamen die Kin-
der selbstgebackenes Fladenbrot zum Kosten.
Es war für alle ein interessanter und abwechs-
lungsreicher Vormittag!

Andrea Kühnert

kürzlich die 3. Klasse auf zu einem spannenden 
Ausflug in den Himmelkeller Kronberg.
Empfangen wurden wir von Herrn Hannes 
Bauch, der uns mit viel Begeisterung und Wissen 

durch das Muse-
um führte. 
Ein absolutes 
Highlight war die 
Erkundung des 
geheimnisvollen 
Kellerlabyrinths. 
Ausgestattet mit 
Taschenlampen 
wagten wir uns in 
die dunklen Gän-
ge – ein richtiges 
Abenteuer! Zwi-
schen den alten 
Mauern gab es 
vieles zu entde-
cken, und mit je-
dem Schritt stieg 
die Spannung.
Für große Begeis-

terung sorgte auch die tierische Begegnung mit 
der Hausfledermaus Adele, die ihre Flugkünste 
kurz zeigte! Hannes Bauch wusste viele span-
nende Dinge zu erzählen und beantwortete ge-
duldig alle Fragen der Schülerinnen und Schüler.
Ein herzliches Dankeschön an ihn für diesen auf-
regenden und lehrreichen Vormittag – ein Erleb-
nis, das sicher lange in Erinnerung bleiben wird.

Teresa Ehrenhuber
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Abenteuer unter 
der Erde – 

Besuch im Himmelkeller Kronberg

Geführt von unserer Frau Direktor machte sich 
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Unsere KindergärtenUnsere Kindergärten

Ein Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu
Kaum begonnen neigt sich das Kindergartenjahr mit 
raschen Schritten wieder dem Ende zu. In den letz-
ten Wochen sind jedoch noch einige tolle Programm-

p u n k t e 
auf dem 
Plan ge-
standen. 
Von zwei 
möchten 
wir euch 
hier be-
richten.

Am Frei-
tag, dem 23. Mai, waren wir mit den Kindern bei der Frei-
willigen Feuerwehr Schleinbach eingeladen und die Kinder 
konnten bei einem Parcours ihr Können unter Beweis stel-
len. Bei anderen Stationen wurde ihnen Wissen zu gefähr-
lichen Situationen und Erste Hilfe vermittelt.

Besonders großes Interesse wurde bei 
den Kindern geweckt, als sie sich die Au-
tos mal genauer anschauen durften und 
den einen oder anderen Ausrüstungs-
gegenstand sogar in die Hand nehmen 
durften. Da fühlten sie sich gleich wie 
richtige Feuerwehrmitglieder. 

Ein weiteres Highlight war das Pflanzen 
unserer Felsenbirne, welche wir durch 
die Kooperation der Abteilung Kinder-
gärten der Landesregierung und der In-
itiative „Natur im Garten“ – Bäumchen 
für Kindergärten aussuchen durften. 
Wir haben sie vorübergehend in un-
seren Garten gepflanzt und werden sie 
dann in den neuen Kindergarten über-
siedeln. 

Der Sommer steht vor der Tür und die Urlaubszeit beginnt. Wir wünschen auf diesem Wege allen einen 
schönen Sommer und einen erholsamen Urlaub! 

Das Kindergartenteam Schleinbach



Save the Date
Die nächsten Termine aus der Region:
Erlebnis-Wanderungen:
5. September: Wilde Früchte – Vitaminbomben 
für die kalte Jahreszeit
20. September: Nordic Walking im Kreuttal
21. September: Lambertiwallfahrt
28. September: Herbstlicher Wildkräuterspazier-
gang

Region um Wolkersdorf, Hauptstraße 28, 2120 Wolkersdorf, www.regionumwolkersdorf.at, Tel. 0664/6113300

Im Rahmen der Generalversammlung der Region 
um Wolkersdorf am 8. Mai 2025 wurde der Vor-
stand neu konstituiert: 
Obmann: Bgm. Ing. Dominic Litzka
Obmann-Stv.: Bgm. Ing. Adolf Mechtler
Schriftführer: Bgm. Ernst Bauer
Schriftführer-Stv.: gfGR Roland Kreiter
Kassier: Vzbgm. Rudolf Essl
Kassier-Stv.: Bgm. Stefan Haindl
Beirat: Bgm. DI Florian Faber
Beirat: Bgm. Josef Summer
Beirat: GR Petra Messerer
Die Großengersdorfer Gemeinderätin, DI Elfrie-
de Rath, hat nach 18 Jahren Ihre Funktion im Vor-
stand an GR Petra Messerer übergeben. Wir dan-
ken Elfi für die gute Zusammenarbeit und ihren 
Einsatz in und für die Region!

Neuwahl des Vorstandes

Foto:
Bgm. Christian HELLMER (Großengersdorf), Bgm. Peter 
ULLMANN (Kreuzstetten), Bgm. Stefan HAINDL (Großebers-
dorf), GR Petra MESSERER (Großengersdorf), Bgm. Florian FABER 
(Pillichsdorf), Bgm. Dominic LITZKA (Wolkersdorf), GR Elfi RATH 
(Großengersdorf), Vzbgm. Rudolf ESSL (Kreuttal), GR Eva BRUNN-
HUBER (Hochleithen)

Kräuterkurse
Anfang Juni endete der erfolgreiche Kräuterlehr-
lingskurs der Weinviertler Kräuterakademie mit 
18 TeilnehmerInnen in Wolkersdorf. Im Anschluss 
folgt jetzt eine Kräuter-Meisterklasse, die das be-
reits im Kräuterlehrling erworbene Wissen noch 
weiter vertieft.
Wir danken der Weinviertler Kräuterakademie für 
die jahrelange, gute Kooperation und wünschen 
allen TeilnehmerInnen spannende Stunden in un-
seren Kräuterkursen.
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Foto: Gruppenbild zu Beginn des Kräuterlehrlingskurses

Regions-Chorkonzert: 
28. September 2025 in Schleinbach

Regionsfest im Himmelkeller: 
5. Oktober 2025

Informationen zu allen Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Homepage www.regionumwol-
kersdorf.at und auf unserer Facebookseite.



Veronika BA und 
Matthias SCHÖN, 
Ulrichskirchen, 
freuen sich über die 
Geburt ihrer Tochter 

SOPHIA ISABELLASOPHIA ISABELLA
am 4. April
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Der Lauf des LebensDer Lauf des Lebens

Auf ihrem gemeinsamen Lebens-
weg wünschen wir ihnen das Beste

Leopold 
BREITENEDER

und

Szilvia FRÖSCHL

Schleinbach,

am
9. Mai

Wir begrüßen als neue GemeindebürgerInnen

Bianca WIRTH und Daniel ZIMMERMANN, Kronberg, freuen sich über 
die Geburt ihrer Tochter EMILIA MARIE
EMILIA MARIE

am 
11. April

Elisabeth und Erwin SCHÜTZ,
Schleinbach

Ehepaar SCHÜTZ mit Bgm. Ernst BAUER, OV Wolfgang GADINGER 
und GfGR Wolfgang KALSER

Diamantene Hochzeit
Brigitta und Josef HAAS,

Schleinbach

Ehepaar HAAS mit Bgm. Ernst BAUER, OV Wolfgang 
GADINGER, GfGR Wolfgang KALSER und GfGR Dr. Susanne 
NANUT-FORGACS



Elisabeth und Anton GINDL,

Kronberg

Ehepaar GINDL mit Bgm. Ernst BAUER, GR Mag. Dr. Gabriele 
SCHARRER-LISKA, GR Mag. Dieter HACKL und OV Markus ACHTER-
ARNBERGER 

Goldene Hochzeit
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Mit Trauer und Respekt nahmen wir Abschied von
Margareta PETSCH, Ulrichskirchen

70. Geburtstag 
Thomas HILDBRAND, 
Schleinbach
Ulrike SCHLINGER, 
Schleinbach
Gernot GANGL, 
Schleinbach
Johann MÜHLBACHER, 
Ulrichskirchen

75. Geburtstag

Karl CHITTA, 
Ulrichskirchen
Elfriede HUNSTURFER, 
Ulrichskirchen

Helmut REICHER, 
Kronberg
Magdalena HAINDL, 
Ulrichskirchen
Helmut SCHMID, 
Ulrichskirchen
Irmtraud CAITHAML, 
Schleinbach
Ahmet DILIC, 
Ulrichskirchen
Tone BANDIC, 
Schleinbach
Peter FORSTNER, 
Schleinbach

80. Geburtstag 

Gertrude EIGL, 
Ulrichskirchen
Helene PERSCHL, 
Kronberg
Ilse MUNK, 
Schleinbach
Gernot ACHATZ, 
Schleinbach
Ute SCHICK, 
Kronberg
Hedwig SCHRENK, 
Kronberg

Theresia und Leopold SCHÜTZ,

Kronberg

Ehepaar SCHÜTZ mit Bgm. Ernst BAUER, OV Markus ACHTER- 
ARNBERGER, GfGR Dr. Susanne NANUT-FORGACS und GfGR Herwig 
DAUCHER

Silberne Hochzeit

Claudia APREA-UHLIR und 
Johannes APREA, Schleinbach

Claudia und Wolfgang ADLER, 
Ulrichskirchen

Goldene Hochzeit

Friederike und Karl SCHRAMM, 
Schleinbach

Rudolf LEHRNER, 
Ulrichskirchen

85. Geburtstag 
Leopold SCHRENK, 
Kronberg
Rudolf INGARTLER, 
Schleinbach
Gerlinde SCHRAMM, 
Schleinbach

90. Geburtstag 
Robert STOCKINGER, 
Schleinbach 
Engelbert OPITZ, 
Ulrichskirchen

Eiserne Hochzeit

Der Jubilar Engelbert OPITZ mit Bgm. Ernst 
BAUER, GfGR Herwig DAUCHER, und OV 
Rudolf ROSCHITZ





A M T L I C H E

M I T T E I L U N G E N
DER MARKTGEMEINDE ULRICHSKIRCHEN-SCHLEINBACH-KRONBERG

AUSGABE 79	 SOMMER 2025

Energiespartipps
Welches Licht geht bei Ihnen auf?

Im Durchschnitt gehen 10% des Stromverbrauchs in die Beleuchtung. Das macht ca. 340kWh pro Jahr in einem 
normalen Haushalt. Durch geringe Mittel lässt sich hier so einiges sparen.
Zum Beispiel wirft eine weiße Wand bis zu 80% des Lichts zurück, eine dunklere Wand nur ca. 15%. Dunkle Möbel, 
Vorhänge o.ä. können bis zu 50% des Lichts schlucken.
Am wirkungsvollsten ist es natürlich, kein Licht brennen zu lassen, wo Sie es nicht brauchen. Und wo Sie es brau-
chen, verwenden Sie LED-Lampen. Herkömmliche Glühlampen produzieren zu 95 % Wärme und nur sehr wenig 
Licht. Dazu benötigen sie für dieselbe Lichtstärke 4-5-mal so viel Energie!

Energiebeauftragter Paul Schmid 
der Gemeinden Hochleithen, Kreuttal, Kreuzstetten, Ulrichskirchen-Schleinbach

Urlaubsinformation
Die Ordination von Dr. Robert Harzer,

Ulrichskirchen, hat 
von 30. Juni bis 10. Juli und 

von 25. August bis 1. September 
geschlossen.

Urlaubsinformation
Die Ordination von Dr. Claudia Kollermann,

Schleinbach, hat von 4. bis 15. August geschlossen.
Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

BESTENS 
BETREUT

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN
 Beratung z.B. Pflegegeld,  

Demenz, Förderungen, 

 Mobile Therapie  
(Physio, Ergo)

 HausFußpflege**

 Soziale Alltagsbegleitung 
inkl. Gedächtnistraining

 Mobile Pflege & Betreuung  

Kosten / Förderungen: 

www.preisrechner.at

 Essen zuhause
 Notruftelefon
 Wohnen im Alter
 24 Stunden Betreuung*

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, 
Tochter der Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH bzw. 
**persönliche und technische dienstleistungen GmbH (nicht ISO-zertifiziert) erbracht. © Jänner 2025

Müllgebührenerhöhung  

auf Seite 3
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Der Sommer bringt Sonne, Naturgenuss und Freizeit – 
aber auch Risiken. Gerade bei Hitze, Trockenheit oder 
Starkregen ist Vorsicht und Vorbereitung gefragt.

Hitze: Belastung für Mensch, Tier und Natur
Hohe Temperaturen können zu Kopfschmerzen, Schwindel oder Kreislaufproblemen
führen – im schlimmsten Fall zu einem Hitzschlag. Deshalb:

viel trinken (Wasser)
leichte Kleidung tragen
Mittagshitze meiden
Kopfbedeckung verwenden
Kinder, ältere Menschen und Tiere brauchen besondere Aufmerksamkeit

Brandgefahr: Wälder und Felder sind trocken
Schon eine glimmende Zigarette kann ein Feuer auslösen. Deshalb:

Kein Rauchen und offenes Feuer im Wald
nur an ausgewiesenen Stellen grillen
Hinweise und Verbote unbedingt beachten
Verstöße können teuer und gefährlich werden

Starkregen: Plötzliche Unwetter ernst nehmen
Heftige Gewitter können zu Überschwemmungen führen.
Vorbereitung ist hier besonders wichtig, zum Beispiel:

Sandsäcke, Schlauchsysteme oder Schaltafeln bereithalten
Rückstauklappe einbauen
Notstromlösung oder Stromalternativen überlegen
Hochwasserschutzwände & Dammbalkensysteme einbauen 
Notvorrat anlegen
Gefährdete Gegenstände aus dem Keller in höhere Bereiche bringen

Mehr Infos: www.noezsv.at
Niederösterreichischer Zivilschutzverband

Zivilschutztipp des Monats

Sommerzeit mit
Verantwortung
Sicher durch Hitze, Trockenheit 
und Unwetter
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Erhöhung der Müllgebühren
Bei der Müllentsorgung ist eine Kostendeckung einzuhalten; sprich: die Einnahmen müssen die Ausgaben decken. 
Mit den festgelegten Gebühren und Abgaben ist dies seit mehr als 10 Jahren gelungen. Aufgrund der massiven Preis-
steigerungen bei Transport und Entsorgung von Abfällen und Altstoffen ist dies nicht mehr möglich. Trotz vermehrter 
Abfalltrennung und Verhandlung mit den Leistungspartnern übersteigen die Kosten für Transport und Entsorgung die 
Einnahmen.
Der Gemeinderat hat daher beschlossen, die Abfallgebühren mit 1. Juli 2025 entsprechend zu erhöhen. 

Dies bedeutet folgende Vorschreibungen PRO QUARTAL:
Abfallbereich		  Einheit			   Vorschreibung  pro Quartal und inkl. Umsatzsteuer
Biomüll	       		  120 l Tonne		  €   27,68
			   240 l Tonne		  €   55,45
Restmüll		  120 l Tonne		  €   50,05
			   240 l Tonne		  €   69,25
			   1100 l Tonne		  € 458,49
			   120 l Sack		  €   12,99
Am Beispiel einer 120 l Restmülltonne beträgt die Erhöhung daher € 3,45/Monat.

Für die Übernahme von Altreifen und Bauschutt im ASZ (Altstoffsammelzentrum)  
treten mit 1. Juli 2025 folgende Änderungen in Kraft:

ALTREIFEN:
	 Autoreifen ohne Felge: € 5,00 / Stk.
	 Autoreifen mit Felge: € 10,00 / Stk.
Wichtiger Hinweis:
	 Traktor-/LKW-Reifen können ab sofort im ASZ nicht mehr übernommen werden!
	 Diese können beim Reifenhändler (bei Neukauf) zurückgegeben bzw. an Fa. Brantner (in Hagenbrunn oder 	
	 Hohenruppersdorf) geliefert werden.
BAUSCHUTT:
	 Die kostenlose Übernahme von Bauschutt in Kleinmengen wird aufgehoben.
	 Ab 1. Juli 2025 wird bei Anlieferung von Bauschutt pro Kubikmeter € 30,00 verrechnet.
Dies bedeutet in der Praxis:
	 - Die Menge von 100 Liter (z.B. eine Scheibtruhe) wird mit € 3,00 und
	 - geringere Mengen (z.B. Kübel) werden generell mit € 1,50 verrechnet.
Bitte unbedingt beachten:
Im ASZ werden weder Eternit- noch Photovoltaikplatten übernommen!

Wichtiger Hinweis:
Nehmen Sie ab sofort IMMER ihre ASZ-Berechtigungskarte bei jeder Anlieferung im Altstoffsammelzentrum mit!
Für die Verrechnung von Altreifen und Bauschutt ist diese unbedingt erforderlich!
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FERIENSPIEL 2025 
Mittwoch, 2. Juli

Gemeinsames Grillen

Veranstalter: Hort der Volksschule
Zeit: 10:00 - 14:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Ulrichskirchen
Altersgrenze: ab Volksschulalter
Mitzubringen: Rucksack mit Trinkflasche, Kappe, 
Sonnencreme

Anmeldung bis 25. Juni

Freitag, 4. Juli 

Klang & Korn - Musik trifft Natur
Veranstalter: MV Schleinbach
Zeit: 15:00 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Kulturzentrum Schleinbach, Hauptstr. 7
Altersgrenze: ab 2 J. mit Begleitung, ab 5 J. ohne Begleitung

Anmeldung bis 27. Juni

Dienstag, 8. Juli

Mitmachlesung mit Patrick Addai

Veranstalter und Treffpunkt: Bücherei Schleinbach
Zeit: 15:00 - 16:30 Uhr
Altersgrenze: ab 2 J. mit Begleitung, ab 4 J. ohne Begleitung

Anmeldung bis 1. Juli

Freitag, 11. Juli

Wasser Marsch
Veranstalter: FF Ulrichskirchen
Zeit: 15:00 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Ulrichskirchen
Altersgrenze: ab 5 Jahren
Mitzubringen: Badesachen und Handtuch

Anmeldung bis 4. Juli

Montag, 14. Juli

Auf der Spur alter Sagen - Wanderung für Spürnasen 
und findige Kinder

Veranstalter: Kulturverein Meierhof
Zeit: 09:30 - 12:30 Uhr
Treffpunkt: Meierhof Ulrichskirchen
Altersgrenze: ab 6 Jahren
Mitzubringen: Rucksack, Trinkflasche, Kappe, 
Sonnencreme, Regenschutz, geeignetes Schuhwerk

Anmeldung bis 7. Juli

Mittwoch, 16. Juli

Geheimnisse im Himmelkeller
Veranstalter: Hannes Bauch
Zeit: 09:00 - 12:30 Uhr
Treffpunkt: Himmelkeller Kronberg
Altersgrenze: ab 6 Jahren
Mitzubringen: Rucksack, Trinkflasche, Taschenlampe

Anmeldung bis 9. Juli

Freitag, 18. Juli

Aus dem Ei Geschlüpft

Veranstalter: Wanderung mit Rudi Mittermaier
Zeit: 09:30 - 12:00 Uhr
Treffpunkt: Sportplatz Kronberg
Altersgrenze: ab Volksschulalter
Mitzubringen: Rucksack, Trinkflasche, Kappe, 
Sonnencreme, Regenschutz

Anmeldung bis 11. Juli

Montag, 28. Juli

Fit & Fun

Veranstalter: USC Kronberg
Zeit: 14:00 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Sportanlage Kronberg
Mitzubringen: Rucksack, Trinkflasche, Kappe, 
Sonnencreme

Anmeldung bis 21. Juli

Donnerstag, 31. Juli

Radfahren im Verkehrsgarten Wien 21

Veranstalter: GR Herwig Daucher
Zeit: 08:00 - 13:00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Ulrichskirchen
Altersgrenze: ab 6 Jahren, gute Radfahrkenntnisse erfor-
derlich!
Mitzubringen: Rucksack, Trinkflasche, Fahrradhelm, 
Regenschutz, TOP-Jugendticket (wenn vorhanden)

Anmeldung bis 24. Juli

Dienstag, 5. August

Herzwanderung zur Friedenspyramide und zurück

Veranstalter: Pfarre Ulrichskirchen
Zeit: 15:00 - 19:00 Uhr
Treffpunkt: Kirchenplatz Ulrichskirchen
Altersgrenze: 6 - 12 Jahre
Mitzubringen: Rucksack, Trinkflasche, Sackerl, Kappe, 
Sonnencreme, Regenschutz, geeignetes Schuhwerk

Anmeldung bis 29. Juli
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Donnerstag, 7. August

Grundlagen des Schwimmens

Veranstalter: GR Dieter Hackl und GR Saskia Nieuwenhuizen
Zeit: 09:00 - 12:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Freibad Wolkersdorf
Altersgrenze: 6 - 10 Jahre, Wassergewöhnung vorausge-
setzt
Mitzubringen: Rucksack, Trinkflasche, Kappe, 
Sonnencreme, Badesachen, Handtuch, Sportschwimmbrille

Anmeldung bis 31. Juli

Dienstag, 12. August

Workshop Römer

Veranstalter: Hort der Volksschule
Zeit: 09:30 - 12:00 Uhr
Treffpunkt: Volksschule Ulrichskirchen
Altersgrenze: ab Volksschulalter
Mitzubringen: Trinkflasche

Anmeldung bis 5. August

Donnerstag, 14. August

Busfahrt ins Mamuz

Veranstalter: Hort der Volksschule
Zeit: 09:20 - 14:00 Uhr
Treffpunkt: Volksschule Ulrichskirchen
Altersgrenze: ab Volksschulalter
Mitzubringen: Rucksack, Trinkflasche, Kappe, 
Sonnencreme, Regenschutz

Anmeldung bis 7. August

Mittwoch, 20. August

Radtraining mit Michael Anger

Veranstalter: Hort der Volksschule
Zeit: 09:30 - 11:30 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Ulrichskirchen
Altersgrenze: ab Volksschulalter
Mitzubringen: Rucksack, Trinkflasche, Fahrradhelm, 
Fahrrad

Anmeldung bis 13. August

Freitag, 22. August

Tierspuren entdecken - Wer war hier unterwegs?

Veranstalter: Hort der Volksschule und Tim Wollesen
Zeit: 09:00 - 14:00 Uhr
Treffpunkt: Volksschule Ulrichskirchen
Altersgrenze: ab Volksschulalter
Mitzubringen: Rucksack, Trinkflasche, Kappe, 
Sonnencreme, Regenschutz

Anmeldung bis 14. August

ANMELDUNG:
Im Gemeindeamt Ulrichskirchen

Tel.: 02245/2432-213

Die Anmeldung ist verbindlich –
eine eventuelle Verhinderung ist rechtzeitig 

im Gemeindeamt Ulrichskirchen
bekanntzugeben!

Mit der Anmeldung erklären sich 
die Erziehungsberechtigten damit 
einverstanden, dass die Kinder vor 
Ort fotografiert werden dürfen und 
die entstandenen Bilder in den sozi-
alen Medien sowie Printmedien der 
jeweiligen Veranstalter sowie von der 
Gemeinde Ulrichskirchen-Schleinbach 
veröffentlicht werden dürfen.

Für das leibliche Wohl wird bei allen 
Veranstaltungen gesorgt!

Dienstag, 26. August

Stimmen des Dschungels -Singen und Tanzen

Veranstalter: Singgemeinschaft Schleinbach
Zeit: 15:00 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Pfarrhof Schleinbach, Hauptstr. 47
Altersgrenze: ab 5 Jahren

Anmeldung bis 19. August

Donnerstag, 28. August

Basteln mit Origami

Veranstalter: GR Wolfgang EXLER
Zeit: 09:00 - 12:00 Uhr
Treffpunkt: Volksschule Ulrichskirchen
Altersgrenze: ab Volksschulalter
Mitzubringen: Wasserflasche

Anmeldung bis 21. August
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DR. CLAUDIA KOLLERMANN
ALLE KASSEN

Bahnstraße 32, 2123 Schleinbach, Tel.: 02245/22465
Ordinationszeiten: Mo, Di, u. Fr 08.00-12.00 h, Do 08.00-
12.00 h u. 14.00-18.00 h

DR. ROBERT HARZER
ALLE KASSEN

Florianiplatz 3/2/3, 2122 Ulrichskirchen, Tel.: 02245/25700
Ordinationszeiten: Mo 08.00-12.00 h u. 17.00-19.00 h, 
Di u. Mi 08.00-13.00 h, Do 08.00-12.00 h

Beratungstermine
Rechtsberatung
Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Christian Winter-
nitz im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Bespre-
chungszimmer

Freitag,	 11. Juli 2025
Freitag,	   8. August 2025
Freitag,	   5. September 2025

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr

Bauberatung
Kostenlose Bauberatung durch Ing. Werner Gube im Ge-
meindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Bauamt

Im Juli entfällt die Sprechstunde!
Montag,	 25. August 2025
Montag,	 22. September 2025

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr
Beratung nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung möglich!

Psychologische Beratung
Kostenlose psychologische Beratung und Erste Hilfe für 
Menschen in Problemsituationen durch Mag. Christian 
Czihak im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, 
Besprechungszimmer

Erstberatung bzw. Terminvereinbarung unter 
0699/18855408

Psychosoziale Beratung, Mediation, etc.
Kostenlose psychosoziale Beratung, Eltern-, Erziehungs- 
und Familienberatung, Trennungs- und Scheidungsbe-
ratung und Erstinformation für (geförderte) Mediation 
durch DSP Sabine Lehrbauer, MSc im Gemeindeamt 
Ulrichskirchen, 1. Stock, Besprechungszimmer

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
0660/7303035 oder per Email an
kontakt@mediation-weinviertel.at

Amtsstunden
in den Gemeindeämtern

Ulrichskirchen
MO: 08.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr
DI bis FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Schleinbach
DI: 17.00 bis 19.00 Uhr
FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Kronberg - ACHTUNG NEUE ZEIT!
jeden 1. Dienstag im Monat von 18.30 bis 19.30 Uhr

Sprechstunden
Ulrichskirchen: jeden MO von 17.00 bis 18.00 Uhr

7., 14., 21., 28. Juli
4., 11., 18., 25. August
1., 8., 15., 22., 29. September

Schleinbach NEU: 
1. DI / Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr

2. September

Kronberg NEU: 1. DI / Monat von 18.30 bis 19.30 Uhr

2. September



A M T L I C H E

M I T T E I L U N G E N
DER MARKTGEMEINDE ULRICHSKIRCHEN-SCHLEINBACH-KRONBERG

AUSGABE 4	 HERBST 2006

Montag 7. Restm. *) 14. 21. 28.
Dienstag 1. ASZ **) 8. ASZ **) 15. ASZ **) 22. ASZ **) 29. ASZ **)

Mittwoch 2. 9. 16. 23. 30.
Donnerstag 3. Papier 10. Bio 17. 24. Bio 

G. Sack 31.
Freitag 4. 11. 18. 25.
Samstag 5. 12. ASZ **) 19. 26. ASZ **)

Sonntag 6. 13. 20. 27.

Abfalltermine Juli bis September 2025

Montag 4. Restm. *) 11. 18. 25.
Dienstag 5. ASZ **) 12. ASZ **) 19. ASZ **) 26. ASZ **)

Mittwoch 6. 13. 20. 27.
Donnerstag 7. Bio 

Papier 14. 21. Bio 

G. Sack 28.
Freitag 1. 8. 15. Mariä

Himmelfahrt 22. 29.
Samstag 2. 9. ASZ **) 16. 23. ASZ **) 30.
Sonntag 3. 10. 17. 24. 31.

Montag 1. Restm. *) 8. 15. 22. 29. Restm. *)

Dienstag 2. ASZ **) 9. ASZ **) 16. ASZ **) 23. ASZ **) 30. ASZ **)

Mittwoch 3. 10. 17. 24.
Donnerstag 4. Bio 11. 18. Bio

G.Sack 25.
Freitag 5. 12. 19. 26. Papier
Samstag 6. ASZ **) 13. 20. ASZ **) 27.
Sonntag 7. 14. 21. 28.

JU
LI

AU
GU

ST
SE

PT
EM

BE
R

*) Restmüll-Termine: jeweils Montag in Schleinbach und Ulrichskirchen (außer In den Jochen), Dienstag in Kronberg 
und Ulrichskirchen (In den Jochen).
**) Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum (ASZ): Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr und Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr
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SOMMERSPERRE!
Die Gemeindekanzlei Schleinbach bleibt im 

Juli und August 2025 geschlossen!
Bitte wenden Sie sich an das 

Gemeindeamt Ulrichskirchen.
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Bitte nehmen Sie 
Rücksicht!

Wir bitten alle Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger wie jedes Jahr zu den folgenden Zeiten  
von Arbeiten mit lärmenden Maschinen 
(Rasenmäher, Bohrmaschinen, Kreis- und 
Motorsägen, etc.) Abstand zu nehmen:

Samstag 12.00 bis 15.00 Uhr 
Sonn- und Feiertagen: ganztags

Weiters sollte vom Betrieb von Wärmepum-
pen (Poolheizung bzw. Klimaanlage) und 
Rasenrobotern während der Nacht ebenfalls 
Abstand genommen werden.
Nehmen Sie auf Ihre Nachbarn Rück-
sicht und versuchen Sie, Ihre Arbeiten ent- 
sprechend einzuteilen.

Sommersperren 
Wien und NÖ
28.06.2025, 02:00 Uhr – 01.09.2025, 04:00 Uhr

• S-Bahn Wien Praterstern – Wien Floridsdorf
• Fischamend – Wolfsthal
• Mistelbach – Laa a.d. Thaya

Weitere Einschränkungen im Nah- & Regionalverkehr 
sowie im Netz der Wiener Linien.

SCAN MICH!

In Zusammenarbeit mit

WIR SUCHEN
eine(n) Klärwärter(in) und Energiebeauftragte(n)

In den nächsten Jahren werden die beiden Klärwärter unserer Gemeinschaftskläranlage Ulrichskirchen 
ihren wohlverdienten Ruhestand antreten. Damit wird auch eine kundige Person aus dem Energiebereich 
als neuer Energiebeauftragter gefunden werden müssen. 

Um eine geordnete Nachfolge für diesen sensiblen Bereich zu sichern, sucht der Gemeindeabwasserver-
band Mittleres Rußbachtal Mitarbeiter für eine Vollbeschäftigung. Dienstort: 2122 Ulrichskirchen. 

Voraussetzung sind idealerweise Kenntnisse in Schlosserei, Installation, Elektrotechnik, Systemsteue-
rung und Datenverarbeitung. Wir freuen uns über jede Bewerbung bzw. Interessensbekundung. 

Durch ein rechtzeitiges Sondieren in diesem Bereich wollen wir eine harmonische und bestens  
vorbereitete Neuaufstellung sichern. 

Bitte um persönliche Bewerbung beim Obmann des Gemeindeabwasserverbandes,  
Bgm. Adolf Mechtler, Tel.Nr. 0664/1244290. 

Damit ist für den Auswahlprozess vollständige Diskretion gesichert. .
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